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Vergessene
Verteidigungslinie
Werner Borngräber vom Heimat- und
Geschichtsverein Erlensee führt regel-
mäßig auf die Spurensuche der Relik-
te der Wetterau-Main-Tauber-Stel-
lung in der Region. Seite11

Azubi-Campus für den
Main-Kinzig-Kreis

AQA beauftragt eine Machbarkeits-
studie für den Standort und erhält da-
für einen Zuschuss über Spessart-Re-
gional. Seite 5

EIN BLICK

Tandem für
die neue Saison

Als Trainer-Duo folgen Mario Grohs
und Florian Keil auf Roberto Manega
und sollen den VfR 09 Meerholz wei-
terbringen. Seite 15

Jagdclub-Vorsitzender Michael GöllnerJagdclub-Vorsitzender Michael Göllner
erklärt Regeln für den Kontakterklärt Regeln für den Kontakt

Wenn plötzlichWenn plötzlich
Wildschweine kommenWildschweine kommen
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Direkt vom Hersteller

10 Jahre Garantie

Individuelle
Maßanfertigung

Erweiterbare
Produkte

Ausgezeichnete
Qualität

Kurze Lieferzeiten

Überdachungen Markisen Carports Verglasungen Raffstores

Intelligente Lösung ist Ihr Komfort

Beim Kauf einer Terrassenüberdachung
bis 30.11.2023 beko
6er LED-Beleuchtun

von 250 Euro GRATIS dazu!

Telefon 0 60 56/40 26 102
mobil 01 76/77 74 07 77

Adresse:WahlerterWeg 13
63628 Bad Soden-Salmünster

Beim Kauf einer Terrassenüber-
dachung bis 29.02.2024

bekommen Sie 25% Rabatt.
Telefon 0 60 56/40 26 102

IM ZIEGELHAUS 10
63571 Gelnhausen

MO- FR. 10- 18:00 SA 10-14:00 UHR

ALTGOLD
ZAHNGOLD
BRUCHGOLD
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Fachkräfte dringend gesucht
Von Christian Spindler

Weil Fachpersonal fehlt,
bleiben Altenheimplät-
ze unbesetzt.

Main-Kinzig-Kreis – Es ist noch
nicht lange her, da hat der Bundes-
verband privater Anbieter sozialer
Dienste (bpa) heftig Alarm geschla-
gen: In Alten- und Pflegeheimen
werden immer weniger Betten be-
legt. Grund: fehlendes Personal.
Trotz der hohen Nachfrage nach
Plätzen lag laut einer bpa-Befra-
gung von 3000 Einrichtungen die
durchschnittliche Belegung bei nur
87 Prozent. Ende 2019 waren es
laut Pflegestatistik noch fast 91 Pro-
zent. Das hat Auswirkungen auf die
Menschen, die einen Pflegeplatz
benötigen. Aber auch auf die Ein-
richtungen, die Umsatzverluste ein-
fahren. Wie sieht es bei uns vor Ort
aus?
Von einer „herausfordernden Situa-
tion“ spricht Marco Maier, Ge-
schäftsführer der Alten- und Pflege-
zentren des Main-Kinzig-Kreises
(APZ). Knapp 990 Plätze bieten die
APZ-Einrichtungen an den
13Standorten zwischen Hanau und
Sinntal. Weil Personal fehlt, „kalku-
lieren wir im laufenden Jahr 2024
vorübergehend mit etwa 70 Plätzen
im gesamten Unternehmen niedri-
ger“, heißt es auf Anfrage. Fürs
Wohnstift Hanau an der Lortzing-
straße, mit 320 Plätzen die größte
Altenpflegeeinrichtung im Kreis,
rechnete man mit 25 Plätzen, die
wegen fehlendem Personal nicht
belegt werden können. Die Martin-
Luther-Stiftung, die an insgesamt
neun Standorten in Hanau, dem
Main-Kinzig-Kreis und Bad Salz-
schlirf (Kreis Fulda) 608 Plätze in
der vollstationären Pflege anbietet,
sucht für 14 ihrer insgesamt
500Personalstellen in Pflege und
Betreuung Fachkräfte. Auswirkung
auf die Auslastung haben die offe-
nen Stellen laut Luther-Stiftung
aber nicht. Die vollstationären Pfle-
geplätze seien aktuell zu 99 Prozent
belegt, heißt es. „Wir mussten bis-
her keine Wohnbereiche schließen
oder Zimmer wegen Personalman-
gels aus der Belegung nehmen“, so
Britta Hofmann-Mumme, Spreche-
rin der Martin-Luther-Stiftung. Aus-
nahme: der Bereich der Gerontopsy-
chiatrie. Dort werden Senioren mit
Demenzerkrankungen und depres-
siven Störungen betreut. In Hanau
ist ein gerontopsychiatrischer
Wohnbereich geschlossen, weil er
komplett saniert wird. Die Arbeiten
sollen bis in den Sommer hinein
dauern. Dann will man die Zimmer
wieder normal belegen.
Anders bei den Alten- und Pflege-
zentren des Kreises. Dort liegt die
Belegungsquote bezogen auf alle

Einrichtungen bei 94 Prozent. „Ger-
ne würden wir vor allem vor dem
Hintergrund der immer weiter stei-
genden Nachfrage die Belegung so-
fort auf nahezu 100 Prozent erhö-
hen“, heißt es auf Anfrage von Ge-
schäftsführer Maier. „Wir können
dies aber derzeit aufgrund offener
Pflegestellen nicht.“ Dass Betten
aus Personalmangel nicht belegt
werden können, hat freilich auch
Auswirkungen auf die Finanzen der
Einrichtungen. Die Lage sei beängs-
tigend, klagte bpa-Präsident Frank
Meurer bereits im Vorjahr gegen-
über dem Redaktionsnetzwerk
Deutschland.
Eine Vorgabe der Pflegekassen, die
mit den Einrichtungen die Pflege-
sätze verhandeln, ist, dass immer
mit einer Auslastung von 98 Pro-
zent zu kalkulieren ist – „egal, wie
die Realität ist“, erklärt Marco Mai-
er. Das bedeute beispielsweise für
die kreiseigenen Alten- und Pflege-
einrichtungen bei einem Prozent
Minderbelegung 500000 Euro Um-
satzverlust bezogen auf das Ge-
samtunternehmen. Maier: „Das ist
für uns – neben der schwierigen Si-
tuation der Menschen, die einen
Pflegeplatz benötigen – eine he-
rausfordernde Situation.“ Bleibt ein
Pflegeplatz unbesetzt, gibt es auch
keine Einnahmen.
„Langfristig gesehen kann eine ge-
ringe Belegung natürlich zur finan-
ziellen Schieflage eines Trägers füh-
ren“, erklärt die Martin-Luther-Stif-
tung grundsätzlich. Das sei bei ihr
aber „nicht der Fall“. Auch das Pfle-
gezentrum Mainterrasse in Stein-
heim sucht zwar „ständig neue Mit-
arbeiter“, sagt Manfred Maaß, bis
Ende 2023 Geschäftsführer der Ein-
richtung und nunmehr Chef der
Mainterrasse Service GmbH. Das

Pflegezentrum, das 108 Plätze bie-
tet, sei zu über 98 Prozent ausgelas-
tet.
Im Hanauer Wohnstift liegt hinge-
gen die Auslastung aktuell bei
90Prozent – Tendenz steigend,
heißt es vom Kreis. Hintergrund: Der
Wohnbereich mit 30 Betten blieb
während beziehungsweise nach der
Corona-Pandemie geschlossen.
Man habe sich auf die sieben ande-
ren Wohnbereiche konzentriert, um
so die höheren Ausfallzeiten bezie-
hungsweise Krankheitstage des
Personals während Corona aufzu-
fangen. „Mit dieser Maßnahme
konnten wir zuverlässig die Versor-
gung der übrigen Bewohner sicher-
stellen.“ Seit Ende vorigen Jahres
ist der Wohnbereich 8 wieder geöff-
net, nachdem Personal neu einge-
stellt werden konnte. Man befinde
sich derzeit in einer „vorsichtigen,
aber stetigen Belegungsphase“,
melden die APZ.
Um dringend benötigte Fachkräfte
zu finden, unternehmen die Alten-
pflegeeinrichtungen einiges. Das
reicht von klassischen Stellenanzei-
gen über Internetaktivitäten bis zur
Präsenz auf Social-Media-Kanälen
und der Teilnahme an Messen. Die
Martin-Luther-Stiftung verweist auf
ihre Ausbildung als „wichtige Säule
in der längerfristigen Personalge-
winnung“ und ihre seit drei Jahren
bestehende eigene Abteilung „Zen-
trale Praktische Ausbildung“.
Und wie steht es um die Wartezeit
auf einen Heimplatz? Bei der Mar-
tin-Luther-Stiftung hält man sich
bedeckt. Klassische Wartelisten
gebe es nicht, eine durchschnittli-
che Wartezeit für einen Pflegeplatz
sei nicht ermittelbar. Die Alten- und
Pflegezentren des Kreises werden
konkreter. „Wir beobachten schon

seit dem letzten Jahr, dass die
Nachfrage nach stationären Pflege-
plätzen immens angestiegen ist“,
heißt es. Das könne an den Schlie-
ßungen im gesamten Bundesgebiet
liegen, aber auch daran, „dass ab
einem bestimmten Zeitpunkt die
ambulante Pflege im häuslichen
Umfeld nicht mehr ausreichend ist,
um Menschen gut zu versorgen.“
Pro Monat stehen 125 neue Bewoh-
ner auf der Warteliste für die
13Standorte. „Leider können wir
zum einen aufgrund unserer Platz-
möglichkeiten rein quantitativ, aber
auch aufgrund der Personalknapp-
heit nur etwa die Hälfte kurzfristig
bedienen.“ Immerhin sind die War-
tezeiten beim Wohnstift Hanau
dank Neueinstellungen wieder zu-
rückgegangen. Von „ein bis zwei
Wochen“ ist die Rede.
Laut Tarifvertrag des Öffentlichen
Dienstes (TVöD) beträgt nach Anga-
ben der Alten- und Pflegezentren
des Kreises der Bruttojahreslohn ei-
nes Altenpflegers mit drei Jahren
Berufserfahrung 45430,49 Euro –
mit allen Zulagen, Zuschlägen, Jah-
ressonderzahlung und Leistungs-
entgelt, aber ohne Inflationsaus-
gleichszahlung. Ab März greifen Ta-
riferhöhungen. Dann kommt ein Al-
tenpfleger mit dreijähriger Berufser-
fahrung auf einen Jahreslohn von
50509,84 Euro, wiederum gerech-
net mit allen Zulagen, Zuschlägen,
Jahressonderzahlung und Leis-
tungsentgelt. Gemäß Sozialgesetz-
buch müssen in allen Pflegeeinrich-
tungen Gehälter gezahlt werden
nach den geltenden Tarifverträgen
oder dem kirchlichen Arbeitsrecht.
Daher muss im Branchenvergleich
der gleiche Lohn wie in den APZ ge-
zahlt werden, teilt der Kreis auf An-
frage mit.

Mehr als 730000 Menschen leben in Deutschland in Alten- und Pflegeheimen. Fast alle Einrich-
tungen suchen dringend Fachkräfte. Archivfoto:: Christoph Schmidt/dpa

Landwirte treffen
sich am 4. März
Main-Kinzig-Kreis – Der Verein für
landwirtschaftliche Fortbildung
Hanau lädt für Montag, 4. März, um
20 Uhr zu seiner Mitgliederver-
sammlung ein. Sie findet im Hotel
und Restaurant „Zum Schwanen“
in Bruchköbel-Roßdorf statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter an-
derem die Wahlen zum Vorstand
und eines Kassenprüfers. Einen Vor-
trag durch einen Referenten wird es
nicht geben, teilt der Verein ab-
schließend mit. leg

Gastfamilien für
Schüleraustausch
gesucht
Main-Kinzig-Kreis – 2024 haben
Familien im Kreis wieder die Mög-
lichkeit, ein internationales Gast-
kind für ein halbes oder ganzes
Schuljahr bei sich zu Hause aufzu-
nehmen. Jugendliche zwischen 15
und 18 Jahren reisen im September
mit der gemeinnützigen Jugendaus-
tauschorganisation AFS Interkultu-
relle Begegnungen nach Deutsch-
land. Dafür sucht die AFS mit Unter-
stützung von Landrat Thorsten Stolz
weltoffene Gastfamilien. Wer Inte-
resse hat, ein Gastkind aufzuneh-
men, kann sich an die AFS wenden,
040 39922290, oder per E-Mail

an gastfamilie@afs.de. Weitere In-
fos im Internet unter www.afs.de/
gastfamilienprogramm. sem
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Achtung Wildschweine
Von Ingbert Zacharias

Jagdclub-Vorsitzender
Michael Göllner erklärt
einfache Regeln für den
Kontakt mit Wildtieren.

Main-Kinzig-Kreis – „Kennen Sie
den Wald-Knigge?“ Das antwortet
Bürgermeister Michael Göllner auf
die Frage, was man bei einer plötz-
lichen Begegnung mit dort leben-
dem Wild tun sollte. „Ruhig verhal-
ten, auf den ausgewiesenen Wegen
bleiben und immer den Hund anlei-
nen!“
Der Hammersbacher Rathauschef
ist als passionierter Jäger und Vor-
sitzender des Hanauer Jagdclubs
schon oft solchen Situationen be-
gegnet. Doch wer etwa als Hunde-
halter – außer zu seinem Vierbeiner
– wenig Kontakt zu anderen Groß-
tieren hat, ist in der Regel ziemlich
überrascht, wenn er sich bei einem
Gassi-Gang durch den Wald plötz-
lich einer Rotte Wildschweine ge-
genübersieht. Was sollte man also
tun, um aus dieser überraschenden
Lage heil und unbeschadet heraus-
zukommen? Im Grunde ist die Sa-
che recht gefahrlos, meint Göllner
und weist darauf hin, dass Rehe,
Hirsche und natürlich auch die
schon bedrohlich wirkenden
„Schwarzkittel“ Wildtiere sind, die
bei einer Begegnung mit dem Men-
schen die Flucht ergreifen oder sich
zumindest nicht aggressiv zeigen.
„Man sollte einfach an ein Rudel
Rehe denken, auf das man beim
abendlichen Spaziergang durch die
Feldgemarkung trifft“, erklärt der
erfahrene Jäger. „Die Tiere nehmen
sofort Reißaus, wenn sie einen Fuß-
gänger bemerken und verschwin-

den in der sicheren Deckung.“
Ähnlich verhalten sich auch die an-
deren Wildtiere, die im Wald unter-
wegs sind. Dort sollte man als Fuß-
gänger grundsätzlich immer auf den

erkennbaren Wegen bleiben und
nicht etwa durch das Unterholz stö-
bern. So läuft man auch nicht Ge-
fahr, plötzlich einem schweren Kei-
ler oder – noch schlimmer – im

Frühjahr einer Muttersau mit Frisch-
lingen gegenüber zu stehen. „So
eine Bache sorgt sich natürlich um
ihren Nachwuchs und verteidigt ihn
gegen jeden vermuteten Angriff,
auch wenn eigentlich gar nichts
passiert.“ Gerade freilaufende Hun-
de sind dann bei einem Kontakt mit
der Muttersau in höchster Lebens-
gefahr und gehören daher, selbst
wenn sie eine gute Ausbildung ha-
ben, immer an die Leine.
Was sollte man aber tun, wenn es
dann doch einmal zu einer solchen
Begegnung, etwa mit einer Wild-
sau, kommt? „Die Arme ausbreiten,
sich also groß machen, aber nicht
hektisch mit den Armen rudern,“
rät Göllner. Und dazu laut schreien,
etwa „Hau ab, hau ab!“ oder ähnli-
ches. Das würde in der Regel ausrei-
chen, um das Tier zum Weglaufen
zu animieren. Dabei haben die

Waldbewohner den 360-Grad-Vor-
teil; egal in welche Richtung sie sich
wenden, überall finden sie schnell
Deckung im Wald.
Anders sieht die Sache aus, wenn
eine Wildsau im Wohnbereich auf-
taucht. Hier gerät das Tier aufgrund
der eingeschränkten Bewegungs-
oder Fluchtmöglichkeit schnell un-
ter Stress und verhält sich dement-
sprechend. Zielloses Herumrennen
und heftiges Randalieren sind im-
mer eine Aufforderung für Jeder-
mann, sofort in Deckung zu gehen.
„Da es im befriedeten Wohnbereich
keine Jagdpächter gibt, wäre in ei-
nem solchen Fall die kommunale
Ordnungsbehörde der Ansprech-
partner“, sagt der Rathauschef. In
der Regel würden Anwohner oder
Passanten aber die Polizei anrufen.
Um beim Auftauchen von Wild-
schweinen schnell einen sicheren
Ort zu finden, muss man gelegent-
lich auch etwas erfinderisch sein –
wie etwa ein Großvater in Potsdam,
der mit seinem kleinen Enkel in ei-
ner ruhigen Wohngegend unter-
wegs war. Als eine Rotte Schwarz-
kittel auf die beiden zu kam, „depo-
nierte“ der Mann den Buben umge-
hend in einer vor einem Haus ste-
henden blauen Papiertonne und
setzte sich dann oben auf den De-
ckel, bis die wilden Schweine an
ihm vorbeigestürmt waren. Doch
das sind nur Ausnahmefälle, die
dann durch die Medien bekannt
werden, sagt Göllner. Eigentlich sei-
en Begegnungen mit Wildtieren
eher selten in Wald oder Feld zu er-
warten. „Wer sich, insbesondere in
der kommenden Setz- und Brutzeit,
an den Wald-Knigge hält und bei
Ansicht dieser Tiere ruhig bleibt, der
kann sicherlich ein schönes Naturer-
lebnis für sich verbuchen.“

Jetzt im Frühjahr erblicken wieder viele Frischlinge das Licht der Welt. Kommen Mensch oder
Vierbeiner zu nah, verteidigt vehement die Bache ihren Nachwuchs.

Während der Brut- und Setzzeit herrscht in Wald und Flur eine
Anleinpflicht für Hunde. Fotos: Ingbert Zacharias

„Starke Vertreterinnen“ aus dem Kreis
Main-Kinzig-Kreis – Anfang Juni
sind die Bürger der Europäischen
Union dazu aufgerufen, ein neues
Europäisches Parlament zu wählen.
Die hessischen Christdemokraten
haben hierfür nun ihre Kandidaten
gewählt. Auf Vorschlag des CDU-
Kreisverbandes Main-Kinzig kandi-
dieren auf der Landesliste auch
zwei Kandidatinnen aus dem Main-
Kinzig-Kreis auf den vorderen Lis-
tenplätzen. Auf Platz 4 der Landes-
liste platziert ist Vanessa Hinter-
schuster aus Neuberg, auf Platz 10
Dr. Monika Wiegelmann aus Bad
Soden-Salmünster.
Kreisvorsitzender Max Schad freut
sich über die guten Platzierungen:
„Mit Vanessa Hinterschuster und
Dr. Monika Wiegelmann haben wir
zwei starke Vertreterinnen aus dem
Main-Kinzig-Kreis, die auf Landes-

ebene überzeugt haben. Dies ist ein
besonderer Ansporn für uns, einen
engagierten Wahlkampf zu führen.
Gemeinsam wollen für ein demo-
kratisches Europa kämpfen und uns
extremistischen Tendenzen entge-
genstellen. Mit Monika Wiegel-
mann und Vanessa Hinterschuster

haben wir zwei Kandidatinnen, die
sich schon seit vielen Jahren poli-
tisch engagieren und beruflich er-
folgreich sind. Wir wollen der
schlechten Laune der populistischen
Kräfte zwei junge, optimistische
Kandidatinnen entgegenstellen, die
in Europa eine große Chance sehen,

statt Negativszenarien zu beschwö-
ren“, betont Schad.
Vanessa Hinterschuster ist 27 Jahre
alt und arbeitet als Zahnärztin in Er-
lensee. Sie ist Mitglied der Gemein-
devertretung in Neuberg und Mit-
gliederbeauftragte der CDU Hessen.
Monika Wiegelmann ist 29 Jahre alt
und arbeitet als promovierte Psy-
chologin in einer Unternehmensbe-
ratung. Sie ist Mitglied in den Kreis-
vorständen von CDU und Junger
Union im Main-Kinzig-Kreis.
Auf den ersten beiden Listenplätzen
werden die beiden Europaabgeord-
neten Prof. Sven Simon und Michael
Gahler kandidieren. Auf Platz 3
kandidiert die hessische CDU-Gene-
ralsekretärin Anna-Maria Bischof.
Da es bei der Europawahl keine
Wahlkreise gibt, kommt der Landes-
liste zentrale Bedeutung zu. sem

Die Kandidaten für die Europawahl Monika Wiegelmann, Va-
nessa Hinterschuster und Sven Simon mit dem Main-Kinzig-
Kreisverbandsvorsitzenden Max Schad. Foto: PM

Selbsthilfe für
Familien von
Sternenkindern
Schlüchtern – Die Selbsthilfegrup-
pe Sternenkinder Schlüchtern trifft
sich jeden dritten Freitag im Monat
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Raum
für Sterneneltern online oder im
„dasAuszeit“, Lotichiusstraße 46.
Zu diesen Terminen gibt es eine of-
fene Gesprächsrunde für Betroffene
des frühen Kindstodes, für Men-
schen deren Kind, Geschwister oder
Enkelkind in der Schwangerschaft,
bei der Geburt, kurz nach der Ent-
bindung oder innerhalb der ersten
Lebenswochen verstorben ist.
Die Teilnahme am monatlichen
Treffen bedarf keiner vorherigen
Anmeldung und ist kostenlos. Kon-
takt: Tanja Fritz, 0151
67601570, E-Mail schluech-
tern@unsere-sternenkinder-rhein-
main.de. sem
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INLINE SPEEDSKATING: Am Sonntag, 25. Februar findet in der Zeit von 10 bis 13 Uhr ein offenes
Hallentraining des Speedteam Gelnhausen-Alzenau in der Großsporthalle Gelnhausen (Rudi-
Lechleidner-Halle) statt. Eingang der Sportler auf der Nordseite. Bitte auch hallentaugliche
Turnschuhe mitbringen, ebenso sind saubere Rollen und Helm zwingend Bedingung. Seit nun
fast 20 Jahren trainiert der Verein im Winterhalbjahr dort Inline Speedskating, insbesondere
Technik und Agilität. Als Vorbereitung für Meisterschaften auf der Bahn und die Strassenrennen
im Sommer. Teilnehmen können alle Interessierten, die sicher Inline skaten können. Jedwede
Haftung von Seiten des Vereins wird ausgeschlossen. Weitere Infos beim Vereinsvorsitzenden
Werner Kaminski unter 0175 5427072 oder E-Mail : wernerkaminski@gmx.de. ari/Foto: PM

Freude über zwei neue Tagesmütter
Bürgermeister aus Geln-
hausen und Linsenge-
richt freuen sich über
Verstärkung.

Gelnhausen/Linsengericht – Zwei
neue Tagesmütter konnten Geln-
hausens Bürgermeister Christian
Litzinger und Linsengerichts Bürger-
meister Albert Ungermann kürzlich
im Gelnhäuser Rathaus begrüßen.
Die Kindertagespflege ist neben der
Betreuung des Nachwuchses in den
Kindertagesstätten die zweite Säule
des Betreuungskonzeptes in Geln-
hausen und Linsengericht. Melanie
Kroh vom Fachdienst Kindertages-
pflege Gelnhausen und ihre Kolle-
gin Michaela Giesa aus der Gemein-
deverwaltung Linsengericht über-
reichten zwei prall gefüllte Will-
kommenspakete an Sarah Bentzin-
ger und Daniela Wagner.
Die gesetzlich anerkannte Betreu-
ungsform der Kindertagespflege ist
neben der klassischen Betreuung
von Mädchen und Jungen in Kinder-
tagesstätten ein wichtiges Stand-
bein der vorschulischen Tagesbe-
treuung und frühkindlichen Bil-
dung. Vor allem für Kinder unter
drei Jahren bevorzugen Eltern den
familiären Betreuungsrahmen und
die kleinen Gruppengrößen bei ei-
ner Tagesmutter oder einem Tages-
vater. Frauen und Männer, die sich
für die Tagespflege von Kindern im
eigenen Haushalt oder geeigneten
Räumlichkeiten interessieren,
durchlaufen in Vorbereitung auf
diese Aufgabe eine pädagogische

Qualifizierung. Anerkannte Tages-
pflegepersonen erhalten nach er-
folgreicher Teilnahme an den ent-
sprechenden Kursen eine Pflegeer-
laubnis, die vom Main-Kinzig-Kreis
erteilt wird.
Diese Qualifikation haben Sarah
Bentzinger aus Höchst und Daniela
Wagner aus Eidengesäß, die selbst

Mütter sind, erworben und starten
nun in die Berufstätigkeit als Tages-
mütter. Beide werden eine Ganzta-
gesbetreuung für Kinder bis drei
Jahren anbieten und bis zu drei
Mädchen und Jungen gleichzeitig in
ihren eigenen Räumlichkeiten be-
treuen. Melanie Kroh und Michaela
Giesa überreichten den neuen Ta-

gesmüttern je ein großes Willkom-
menspaket mit Spielmaterialien und
Büchern für den Arbeitsalltag mit
den Kindern. Außerdem gab es
Warnwesten für die Kleinen, damit
sie im Straßenverkehr oder bei Er-
kundungstouren in Feld, Wald und
Wiese gut zu sehen sind. Das Paket
beinhaltete darüber hinaus Zahn-

putzbecher, Zahnbürsten und Zahn-
pasta, damit die Tagesmütter die ih-
nen anvertrauten Kinder von An-
fang an beim Thema Zahngesund-
heit unterstützen können. Ein
Schild, das die Tagesmütter an ih-
rem Hauseingang anbringen wer-
den, zeigt Eltern den Weg zu ihrer
Tagespflegeperson und informiert
Außenstehende über die dort tätige
Tagesmutter.
Gelnhausens Bürgermeister Christi-
an Litzinger freute sich über die Ver-
stärkung im Bereich Kinderbetreu-
ung. „Eine gute Betreuung und frü-
he Förderung für alle Kinder gehört
in Gelnhausen zu den wichtigsten
Zukunftsaufgaben. Aber der Man-
gel an Betreuungsplätzen ist in sehr
vielen Kommunen zum Alltag ge-
worden. Der Engpass lässt sich aber
nicht allein durch Baumaßnahmen
auflösen. Die Stadt Gelnhausen ver-
fügt mittlerweile über zehn Kitas, in
denen bis zu 951 Kinder ab einem
Alter von einem Jahr betreut wer-
den können. Aber Fachpersonal ist
sehr begehrt und schwer zu bekom-
men“, so Bürgermeister Litzinger.
Linsengerichts Bürgermeister Albert
Ungermann stimmte zu und ergänz-
te: „Jeder Fortschritt in der Kinder-
betreuung setzt ein hohes Maß an
finanziellen Aufwendungen voraus.
Bund und Land müssen mehr Ver-
antwortung übernehmen.“
Informationen zum Thema gibt es
bei der Zentralstelle für Kinderbe-
treuung des Main-Kinzig-Kreises
unter www.mkk.de oder bei Mela-
nie Kroh, 15207737963, E-Mail
tagesmuetternetzwerk@gelnhau-
sen.de. ari

Freude über Verstärkung im Bereich Kinderbetreuung: (von links, vorne) Melanie Kroh, Sarah
Bentzinger, Daniela Wagner, Michaela Giesa) und (von links, hinten) Christian Litzinger, Heike
Schmidt (Abteilungsleitung Kinderbetreuung, Familie und Seniorenarbeit der Stadt Gelnhau-
sen) und Albert Ungermann. Foto: PM

Erste-Hilfe-Kurs bei der Herzsportgruppe
Gelnhausen – Die Herzsportgruppe
Gelnhausen bietet zumwiederholten
Male einen Kurs „Erste Hilfe bei
Herzproblemen“ an. Der Kursleiter
Frank Wester, Ausbildungs- und
Fortbildungsleiter beim DRK Kreis-
verband Gelnhausen-Schlüchtern,
wird wichtige Tipps und Hinweise
geben, die im Ernstfall Leben retten
können. Verschiedene Erste-Hilfe-
Maßnahmen werden praktisch vor-

geführt und können von den Kurs-
teilnehmern praktisch geübt werden.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 5. März, in der Großsporthalle
Gelnhausen-Meerholz, Am Viadukt
(am Sportplatz Meerholz), statt. Be-
ginn ist um 19.15 Uhr. DieMitglieder
der Herzsportgruppen Gelnhausen
und Hasselroth sowie alle interes-
sierten Personen sind hierzu herzlich
eingeladen. ari

Selbsthilfegruppen und -unterstützung in MKK
Gelnhausen – Die Selbsthilfekon-
taktstelle Gelnhausen unterstützt
80 Selbsthilfegruppen in den Alt-
kreisen Gelnhausen und Schlüch-
tern. Themen dieser Gruppen sind
körperliche und chronische Erkran-
kungen wie Osteoporose, Krebs,
Diabetes; Suchterkrankungen und
psychische Erkrankungen wie De-
pression.
Selbsthilfegruppen bearbeiten auch
soziale Themen wie Trauer und
Trennung. Eine Übersicht der Grup-

pen sind auf der Webseite https://
sekosgelnhausen.de/ oder in der
Selbsthilfe App für Smartphones zu
finden.
Wer nicht das passende Selbsthilfe-
angebot findet oder eine Selbsthil-
fegruppe gründen möchte, kann mit
Sekos Kontakt aufnehmen. Die Se-
kos berät zu bestehenden Selbsthil-
fegruppen und Möglichkeiten der
Gruppengründung unter 06051
4163 oder E-Mail an info@sekos-
gelnhausen.de.
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Planung für Azubi-Campus
Die AQAerhält Zuschuss
für eine Machbarkeits-
studie.

Main-Kinzig-Kreis – Ein Azubi-
Campus im Main-Kinzig-Kreis soll
das Suchen und Halten von Auszu-
bildenden und jungen Fachkräften
in Zukunft erleichtern. Das Projekt
des Main-Kinzig-Kreises ist getra-
gen von einer breiten Mehrheit im
Kreistag, die im Sommer des ver-
gangenen Jahres die kreiseigene
Gesellschaft für Arbeit, Qualifizie-
rung und Ausbildung (AQA) mit der
Prüfung, Planung und Umsetzung
beauftragt hat. Es finde zudem gro-
ße Unterstützung bei heimischen
Betrieben, heißt es in der Pressemit-
teilung.
Als einer der ersten Schritte in der
Vorplanung entsteht eine Machbar-
keitsstudie für den Standort in Lin-
sengericht-Altenhaßlau, für den der
Bedarf genauer ermittelt werden
muss. Das sei für die spätere Raum-
planung notwendig.
Die AQA erhält dafür nun über
Spessart Regional einen Zuschuss
von rund 31 000Euro aus dem
Leader-Programm, ein Förderpro-

gramm der Europäischen Union für
die Regionalentwicklung.
„Das Projekt Azubi-Campus verste-
hen wir als Regionalentwicklung,
die in mehrere hochaktuelle Hand-
lungsfelder hineinwirkt“, erklärt die
Erste Kreisbeigeordnete Susanne
Simmler. Die jungen Menschen

würden verlässlich bezahlbaren
Wohnraum erhalten und näher an
ihre Ausbildungsbetriebe herange-
bracht werden, was den Bezug zur
Region stärke, aber auch ein Stand-
ortfaktor bei der Suche nach Auszu-
bildenden und Fachkräften sei.
Gleichzeitig sei es ein Baustein für

einen attraktiven Berufsschul- und
Akademie-Standort in Gelnhausen.
Die Studie werde benötigt, um die
Planungen schon an einen konkre-
teren vorhandenen Bedarf anzupas-
sen.
Die Gewinnung von Auszubilden-
den gestalte sich seit Jahren immer

schwieriger, regionale Betriebe
könnten ihre Ausbildungsplätze
nicht mit passenden Auszubilden-
den oder gar nicht besetzen, was
den Fachkräftemangel verschärfe,
wird Simmler zitiert, die zugleich
Aufsichtsratsvorsitzende der AQA
ist.
Der Azubi-Campus soll die ansässi-
gen Betriebe bei der Gewinnung
von Auszubildenden unterstützen
und den Wirtschaftsstandort stär-
ken. Gleichzeitig soll er dabei hel-
fen, mit der geplanten Akademie für
Pflege und Gesundheit und den
Schulen für Ergotherapie, Logopä-
die und Physiotherapie die Azubi-
zahlen zu steigern. Die AQA und
das Kolping-Werk Fulda kooperie-
ren beim Aufbau des Campus, wo-
bei der Azubi-Campus „pings“ in
Fulda als Orientierung dienen kann.
„Das Ergebnis der Machbarkeits-
studie legt den Grundstein für die
weiteren Planungen des Azubi-
Campus, und die Förderung aus
dem Leader-Programm erleichtert
und beschleunigt diese Etappe
enorm“, erläutert AQA-Geschäfts-
führerin Helmtrud Abs. Die Studie
soll im Laufe dieses Jahres entste-
hen. par

Für den Azubi-Campus soll in diesem Jahr eine Machbarkeitsstudie entstehen, beauftragt durch
die AQA um Astrid Rost, Geschäftsführerin Helmtrud Abs (von links) und Aufsichtsratsvorsitzen-
de Susanne Simmler (Zweite von rechts), gefördert über Spessart Regional um Sabine Jennert
(Mitte) und unterstützt durch das Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum um Hagen
Hühn. Foto: PM

Schlaf zurück, und das auf ganz natür-
liche Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht ent-
hält als erstes Arzneimittel die höchste
Dosierung von Baldrianwurzelextrakt
am Markt. Denn bekannt ist: Nur
Baldrian-Präparate mit extra hoher
Dosierung können bei Schlafstörun-
gen nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht nur
das Einschlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1. Das Präparat ver-
ändert den natürlichen Schlafrhyth-
mus nicht und bewahrt die wichtige
Tiefschlafphase. Zugleich verursacht
es keine Müdigkeit am Folgetag, so-
dass Schlafgeplagte wieder erholt in
den Tag starten können.

Informationen und Erfahrungen aus
dem vergangenen Tag.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und zu

kurz schläft, muss im Alltag z. T. mit
unangenehmen Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfähigkeit
kann abnehmen und die Konzen-
tration nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch zur
Entwicklung weiterer Krankheiten
wie Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Herzrhyth-

Wundermittel Schlaf: ein Traum für die Gesundheit
Nach links und rechts wälzen,

die Bettdecke zurechtrücken. Die
Gedanken kreisen währenddessen
um den vergangenen Tag oder um
das, was dieWoche noch bevorsteht.
Rund 50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! BeimDurch-
schlafen haben sogar 70% Schwie-
rigkeiten und wachen nachts mehr-
mals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel zu
einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper voll-

bringt im Schlaf wahre Wunder.
Tagsüber sind wir damit beschäf-
tigt, eine konstante Denkleistung
zu erbringen und den Blutkreislauf
in Schwung zu halten. Aber sobald
wir einschlafen, beginnt eine be-
merkenswerte Erholungsphase für
Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert, Ge-
webe erneuert und Energiereserven
für den nächsten Tag aufgefüllt. Der
Schlaf hat aber auch erheblichen
Einfluss auf unsere Gehirnfunktion
und unser Gedächtnis. Während wir
schlafen, verarbeitet unser Gehirn

musstörungen führen. Auch das
Immunsystem kann geschwächt
werden und Erkältungen oder In-
fekte befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche besinnen

sich zurück auf jahrzehntelange Er-
fahrung und die wissenschaftliche
Expertise, wenn es um Schlafpro-
bleme geht – mit dem natürlichen
Arzneimittel Baldriparan. Seit fast
70 Jahren bringt es Deutschland den

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Jetzt Baldriparan – Stark für
die Nacht auf pureSGP.de
bestellen und bis zu
10% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu10 %sparen

bis zu10 %sparen

Medizin ANZEIGE
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Hilfe bei Atemwegsstörungen
Neue Gruppe im Begeg-
nungszentrum Main-
Kinzig für weitere Inte-
ressenten offen.

Main-Kinzig-Kreis – Seit etwa ei-
nem Jahr trifft sich eine Selbsthilfe-
gruppe für Betroffene von Atem-
wegsstörungen im Begegnungszen-
trum Hanau-Main-Kinzig. Neue Inte-
ressenten sind laut Mitteilung jeder-
zeit willkommen. Sie könnten zu den
wöchentlichen Gruppentreffen un-
verbindlich und ohne Voranmeldung
dazukommen.
Betroffenen hilft es oftmals, sich mit
Menschen auszutauschen, denen es
ähnlich geht. Zwar ist Atemwegsstö-
rung nicht gleich Atemwegsstörung
und die einzelnen Symptome und
Auffälligkeiten sind individuell unter-
schiedlich ausgeprägt – dennoch äh-
nelt sich vieles. Man könne die unter-
schiedlichen Erfahrungen für sich
nutzen und Tipps ausprobieren. „Die
Erfahrung zu machen, mit einer Stö-
rung nicht alleine zu sein, ist an sich
schon ein großer Vorteil. Der ver-
ständnisvolle Umgang und der reali-
tätsbezogene Abgleich kommen als
Ressourcen noch hinzu“, so die Mit-
teilung.
Gründe für Atemwegsprobleme gibt
es viele – zum Beispiel eine Covid-Er-

krankung oder deren Spätfolgen.
Aber auch COPD, Asthma und andere
chronische Atemwegserkrankungen
nehmen Menschen im wahrsten Sin-
ne des Wortes die Luft zum Atmen.
Die Teilnahme an sozialen Aktivitä-
ten wird erschwert, es droht eine zu-
nehmende Vereinsamung. Keine
oder nur schlecht Luft zu bekommen,
beeinträchtigt Menschen ganz exis-
tenziell. „Und erst die, die Probleme
mit dem Atmen haben, wissen den

Wert dieses normalerweise ganz un-
bewusst und reibungslos laufenden
körperlichen Vorgangs zu schätzen.
Wer aber nicht mehr einfach ein- und
ausatmen kann, spürt die Folgen bis
in die unterschiedlichsten Bereiche
des Seins, sowohl körperlich als auch
seelisch“, so die Mitteilung. Friede-
mann Kunder, der als ausgebildeter
Sänger um die Wichtigkeit einer gu-
ten Atmung weiß, habe bereits vor
Jahren damit begonnen, seine At-

mung bewusst wahrzunehmen und
sie gesund zu halten. Er wird laut
Mitteilung die Gesprächsgruppe be-
gleiten und die Teilnehmer mit kon-
kreten Übungen zu einem gesünde-
ren Atmen anleiten.
Gruppenmitgliedern soll dieMöglich-
keit gegeben werden, Kraft zu schöp-
fen, einander Unterstützung zu ge-
ben, eigene Muster zu erkennen, Er-
fahrungen auszutauschen, Grenzen
zu setzen und zu akzeptieren, Verän-

derungen in Gang zu bringen. Neben
Erfahrungsaustausch und Verständ-
nis entstünden in Selbsthilfegruppen
oft auch Gemeinschaften und
Freundschaften, die sich außerhalb
der Gruppen weiter entwickeln.
Die Gruppentreffen finden immer
dienstags um15Uhr imBegegnungs-
zentrum Hanau-Main-Kinzig, Kurt-
Blaum-Platz 2, in Hanau statt. Eine
Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. cd

Atemwegserkrankungen nehmen ständig zu. Gruppentreffen können den Arztbesuch nicht ersetzen, aber sie wollen Hilfe zur
Selbsthilfe geben. Foto: dpa

Aktion „Bewegung
gegen Krebs“
Main-Kinzig-Kreis – Die Selbsthil-
fegruppe (SHG) für Krebsbetroffene
Altkreis Gelnhausen Main- Kinzig-
Kreis und der Verein TGS Somborn
1888 e.V. unterstützt die bundes-
weite Initiative der Deutschen
Krebshilfe, des DOSB und der Deut-
schen Sporthochschule Köln und
stellt seinen Aktionstag am Sams-
tag, 9. März, unter das Motto „Le-
ben liebt Bewegung – Tu´s für
dich!“. Ein aktiver Lebensstil mit re-
gelmäßiger Bewegung bereitet
nicht nur Freude, sondern ist essen-
ziell für den Erhalt der Gesundheit.
Durch regelmäßige Bewegung lässt
sich das Risiko für bestimmte Krebs-
arten deutlich verringern, beispiels-
weise für Brustkrebs oder Darm-
krebs um 20 bis 30 Prozent.
Die SHG für Krebsbetroffene und die
TGS Somborn bieten im Rahmen
seines Aktionstages am 9. März von
11 bis 16 Uhr mit einem umfangrei-
chen Programm eine Plattform, um
sich über Sport und Bewegung zu
informieren, sowie Zugang zu den
vielseitigen Angeboten im Verein zu
finden.
Weitere Informationen bei der SHG
für Krebsbetroffene-Altkreis Geln-
hausen 06055 82792 oder E-
Mail an Krebsselbsthilfe-info@web.
de. ari

Polizei-Pressesprecher geht in Pension
Main-Kinzig-Kreis – Über viele
Jahre hinweg war er als „Gesicht
und Stimme“ des Polizeipräsidiums
Südosthessen allseits bekannt: Nun
hat Rudolf „Rudi“ Neu nach rund
43 Dienstjahren, davon 14 Jahre
beim Hauptsachgebiet Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, seinen letzten
Arbeitstag absolviert, wie das Poli-
zeipräsidium informiert.
Mit dem 59-jährigen Langenselbol-

der, der bis zu seiner Pensionierung
und offiziellen Verabschiedung im
Juli dieses Jahres unter anderem
noch anstehenden Urlaub abbaut,
geht damit eine Ära zu Ende: „Die
Tätigkeit als Sprecher des Polizeiprä-
sidiums Südosthessen hat mir trotz
vieler Herausforderungen stets viel
Freude bereitet. Ich hätte mir keine
schönere Aufgabe in der Behörde
vorstellen können“, resümiert der

Erste Polizeihauptkommissar.
„Wichtig war mir stets, dass die Sa-
che im Vordergrund steht, niemals
die Person des Sprechers. Vielleicht
erklärt sich dadurch, dass ich oftmals
als ‘authentisch’ beschrieben wurde,
was mich sehr freut.“ Vor knapp
zweieinhalb Jahren wurde Rudi Neu
die Leitung des Hauptsachgebiets
übertragen, wodurch er nicht mehr
ganz so oft im Rampenlicht stand.

„Mit Rudi Neu verlässt uns ein Urge-
stein der Öffentlichkeitsarbeit“, äu-
ßert sich Polizeihauptkommissar
Christopher Leidner, der Neu ab so-
fort kommissarisch folgen wird. Der
39-Jährige begann 2005 seine Lauf-
bahn bei der hessischen Polizei und
war nach dem Studium unter ande-
rem in der Bereitschaftspolizei sowie
mehrere Jahre in unterschiedlichen
Verwendungen im Polizeipräsidium
Südosthessen tätig.
„Ich freuemich auf die neue, äußerst
verantwortungsvolle Aufgabe“, so
Leidner, der vor geraumer Zeit für
sechs Monate die Pressestelle leiten
und somit bereits Erfahrungen in der
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
sammeln konnte. „Die Öffentlich-
keit, soweit möglich, umfassend und
zeitnah zu informieren sowie Nach-
wuchs für unseren einzigartigen Be-
ruf zu gewinnen, all das sind wichti-
ge Bestandteile der Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit“, schlussfolgert
Leidner, der in Nidderau wohnhaft
und eng mit der Region verbunden
ist.
Mit Vorfreude sieht er nun den viel-
fältigen Kontakten mit den Vertrete-
rinnen und Vertretern der Medien
entgegen und wünscht sich einen
konstruktiven Austausch sowie ein
faires Miteinander. kb

Symbolische Übergabe des Büros vom Langenselbolder Rudi Neu an den Nidderauer Christopher
Leidner. Foto: PM
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Sicherheit an erster Stelle
VR Bank Main-Kinzig-
Büdingen informiert
über mobilen Bargeld-
service.

Main-Kinzig-Kreis – Die VR Bank
Main-Kinzig-Büdingen sieht sich
aufgrund der „immer noch andau-
ernden Gefährdungslage durch
Geldautomatensprengungen in un-
serer Region“ dazu gezwungen, die
Stilllegung von Geldautomaten an
den Standorten beizubehalten, an
denen mit einer unmittelbaren Ge-
fährdung für Anwohner zu rechnen
ist. Wie Vorstandsmitglied Petra
Kalbhenn in einer Pressemitteilung
erläutert, habe sich die Bank „diese
Entscheidung nicht leicht gemacht.
Wir stehen aber in enger Abstim-
mung mit den polizeilichen Behör-
den“.
„Die Sicherheit für Anwohnerinnen
und Anwohner steht für uns an ers-
ter Stelle. Andererseits ist es unsere
Aufgabe, die Bargeldversorgung in
der Region sicherzustellen. Aus die-
sem Grund haben wir für Standorte
ohne Wohnungen im direkten Um-
feld die Wiederinbetriebnahme be-

schlossen“, informiert Petra Kalb-
henn.
Nun stellt die Genossenschaftsbank
für die Standorte, an denen der Au-
tomat vorübergehend außer Betrieb
bleibt, einen speziellen Service zur
Verfügung. Kunden mit einge-
schränkter Mobilität, die sich auf-
grund der aktuellen Situation nicht
mit Bargeld versorgen können, bie-
tet die VR Bank den mobilen Bar-

geldservice an. In Eichen, Roßdorf,
Düdelsheim, Ranstadt, Stockheim,
Mittelgründau, und Romsthal kann
diese Dienstleistung angefordert
werden.
Kunden geben ihren Wunsch im
KundenServiceCenter der Bank tele-
fonisch auf. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter dort leiten den Auf-
trag an Boten weiter. Die Ausliefe-
rung erfolgt dann einmal wöchent-

lich montags in Romsthal und Mit-
telgründau, dienstags in Roßdorf
und Eichen sowie mittwochs in Ran-
stadt, Stockheim und Düdelsheim.
Die Bestellungen müssen laut VR
Bank bis zum Vortag der Ausliefe-
rung unter 06042 888188 einge-
gangen sein. Pro Kunde kann ein
Höchstbetrag von 500 Euro bereit-
gestellt werden.
„Neben dem mobilen Bargeldser-

vice beschäftigen wir uns auch mit
weiteren Optionen, wie beispiels-
weise mobilen Geldautomaten, um
die regionale Bargeldversorgung zu
gewährleisten“, informiert Lars
Schurich vom Vorstand der VR
Bank.
„Außerdem werden weitere SB-
Standorte und bargeldlose Ge-
schäftsstellen, die vorübergehend
außer Betrieb genommen wurden,
schrittweise wieder einsatzbereit
gemacht.“ Die Geldausgabeauto-
maten in Hochstadt, Langenberg-
heim, Ravolzhausen, Bernbach, Bie-
ber, Großenhausen, Hirzenhain,
Kassel, Lohrhaupten, Neuses, Or-
tenberg und Wirtheim sind dann
tagsüber verfügbar. Zudem können
alle Kontoauszugsdrucker wieder
genutzt werden.
„Kunden, denen Gebühren durch
die Verfügung an bankeigenen Kas-
sen oder den Geldautomaten ande-
rer Banken entstanden sind, werden
wir diese selbstverständlich erstat-
ten“, teilt Vorstandsmitglied Bruno
Vey abschließend mit.
Aktuelle Informationen rund um die
Bargeldversorgung erhält man über
die Homepage www.vrbank-mkb.
de. leg

Einige Geldautomaten werden ab Dienstag auch wieder in Betrieb gesetzt. Symbolfoto: PM

NEUES CBD GEL – extra hochdosiert
Zahlreiche Menschen profitieren von diesem CBD Gel mit 900mg CBD

Eine CBD-Innovation aus der Apotheke
begeistert derzeit Millionen Deutsche.
Denn: Experten ist es gelungen, ~900mg
reines CBD (Cannabidiol) aus der Can-
nabispflanze sativa L. zu isolieren und in
dem Rubaxx Cannabis CBD Gel als Kos-
metikum (Apotheke) aufzubereiten. Das
CBD Gel aus der Apotheke wurde zusätz-
lich mit Menthol und Minzöl zur Pflege
beanspruchter Muskeln angereichert.

CBD ist ein vielversprechendes Cannabi-
noid, das aus der Cannabispflanze gewon-
nen wird. Genauer gesagt ist es DER Stoff,
der heute mehr denn je im Fokus steht und
die Wissenschaft beeindruckt.

Zur Pflege beanspruchter Muskeln
Experten der Marke Rubaxx haben sich

umfassend mit CBD beschäftigt: Mittels
eines komplexen CO2-Verfahrens konnten
sie aus der Cannabissorte sativa L. hoch-
wertiges reines CBD isolieren undmit einer
Dosierung von ~900mg CBD im Rubaxx

Cannabis CBD Gel aufbereiten. Außerdem
wurde das wertvolle Cannabis CBDGel mit
Menthol und Minzöl angereichert – zur
Pflege beanspruchter Muskeln. Dank der
praktischen Gelform kann das Cannabis
CBD Gel ganz einfach und je nach Bedarf
mehrmals täglich lokal auf die betreffende
Stelle einmassiert werden.

Hochwertig, geprüft & zertifiziert
Das Rubaxx Cannabis CBD Gel wird

unter höchsten Qualitätsstandards in

modernster Produktionsstätte in Deutsch-
land hergestellt. Die Rohstoffe werden von
einem zertifizierten Hersteller bezogen
und anhand streng vorgegebener Spezi-
fikationen geprüft. Bei jeder Produktion
wird streng darauf geachtet, dass die ge-
forderte Menge an CBD im Produkt ent-
halten ist. Beim Isolieren des CBD wurde
zudem darauf geachtet, dass der Extrakt
kein THC enthält. Eine berauschende
Wirkung muss beim Gel also nicht be-
fürchtet werden.

Das CBD Gel
enthält Menthol
und Minzöl für
beanspruchte

Muskeln

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und biss
zu 17% sparen!!

Jetzt
NEU mit

900mg
CBD

Tipp für
unsere Leser

Schon gewusst? Das steckt hinter CBD!
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabi-
nol) sind die beiden bekanntesten Inhaltsstoffe
der Cannabispflanze. Anders als THC wirkt CBD
nicht berauschend. In Rubaxx Cannabis CBD Gel
ist reines CBD enthalten, das unter strengsten
Qualitätskriterien isoliert und aufbereitet wird.

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden.

Gesundheit ANZEIGE



• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

VERSCHIEDENES

Energetisches Heilen Ängste,
Wut, Trauer usw. auflösen, kör-
perliche Beschwerden können
gelindert werden oder sogar ganz
verschwinden usw.

Ich möchte den Menschen helfen,
die schon immer das ausprobie-
ren wollten, aber aufgrund der
hohen Preise davon Abstand ge-
nommen haben.

Ich bin kein Arzt oder Heilprakti-
ker, aber auch kein Guru, bin bo-
denständig.

Tel. 017681909494

ANZEIGEN
stehen immer

im
FOKUS

„Dialog der Elemente“
Bad Orb – Die Organisatoren der
Bad Orber Kunstausstellung „Dia-
log der Elemente“ sind bei der Aus-
wahl der 20 ausstellenden Künstle-
rinnen und Künstler immer bestrebt,
neben bekannten Künstlern aus den
vergangenen Ausstellungen, den
Besuchern interessante Künstler mit
neuen Techniken und Ansätzen zu
präsentieren.
In diesem Jahr werden sich vier
„Neue“ im Gartensaal mit ihren
Werken vorstellen. Dies sind: Antje
Michael (Lahntal-Großfelden), Hei-
demarie-Mohrig-Jost (Bad Hom-
burg), Sina Katharina Schulz (Frei-
gericht) sowie Wolfgang Werdecker
(Biebergemünd).
Antje Michael, geboren in Salz-
burg, besitzt eine Ausbildung in
Töpferei und Baukeramik, besuch-
te die Bildhauerklasse der Werk-
kunstschule in Dortmund sowie die
Staatliche Fachschule für Keramik
in Landshut, ist seit 1973 freischaf-
fende Bildhauerin. Sie zeigt beim
„Dialog der Elemente“ eigenwilli-
ge, interessante Skulpturen aus
Ton und Bronze, welche sie schon
auf Ausstellungen im In- und Aus-
land präsentiert hat.
Heidemarie Mohrig-Jost, ist ausge-
bildete Textilkünstlerin und gestal-
tete 15 Jahre lang im eigenen Ate-
lier textile Kunst und Mode, organi-
sierte Kunst-Ausstellungen und ver-
mittelte ihre Kunst in Workshops.
Durch Kunst-Kurse bei internationa-
len Künstlern angeregt, die mit flüs-
siger Farbe und ohne Pinsel arbei-
ten, hat sie 2017 begonnen ver-
schiedene Techniken des Acryl-Pou-
rings zu erlernen. Aus dieser Kunst-
richtung sind die Arbeiten die sie in

der Ausstellung im Gartensaal prä-
sentieren wird.
Sina Katharina Schulz ist Künstlerin,
Heilpraktikerin für Psychotherapie
und Integral-Therapeutische Kunst-
pädagogin aus Leidenschaft, wie sie
selbst sagt. Nach ihrer Ausbildung
eröffnete sie ein eigenes Atelier für
Kunst und künstlerische Therapie.
Sie zeigt im Gartensaal in Bad Orb
große, bunte und vielfältige Bilder
ihrer „intuitiven Malerei“.
Wolfgang Werdecker ist ausgebil-
deter Industrial-Designer mit
Schwerpunkt Transportation-De-
sign und hatte zeitweise eine Pro-
fessur an der Dayeh-Universität in
Taiwan ehe er sich als freiberufli-
cher Industrial-Designer in Starn-
berg niederlies. Heute lebt er nach
seiner Berentung in Biebergemünd
und hat sich ganz der Aquarellmale-
rei verschrieben. Neben Landschaf-

ten und Stadtansichten gehören na-
türlich – wie von einem Industrial-
Designer mit Schwerpunkt Trans-
portation-Design nicht anders zu er-
warten – Autos und Flugzeuge zu
seinen bevorzugten Motiven. Diese
wird er auch bei der Ausstellung
den Besuchern präsentieren.
Die Kunstausstellung „Dialog der
Elemente“ 2024 im Gartensaal der
Konzerthalle in Bad Orb wird am
Samstag, 16. März, um 16 Uhr
durch den Schirmherren Landrat
Thorsten Stolz eröffnet. Saalöff-
nung ist um 15.30 Uhr.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Montag bis Freitag, 14 bis 18 Uhr,
an Samstagen, Sonntagen und Fei-
ertagen von 10 bis 18 Uhr. Sonder-
öffnungszeiten bis etwa 21 Uhr bei
Veranstaltungen im großen Kon-
zertsaal. Der Eintritt ist an allen Ta-
gen frei. ari

Drei der vier „Neuen“ beim „Dialog der Elemente“ 2024 (von
links): Heidemarie Mohrig-Jost, Bad Homburg, Wolfgang Wer-
decker, Biebergemünd, und Sina Katharina Schulz, Freigericht.
Es fehlt Antje Michael, Lahntal-Großfelden. Foto: PM

FEIERSTUNDE IM RATHAUS: Im Rahmen einer feierlichen Zusammenkunft im Bad Orber Rathaus
sprach Bürgermeister Tobias Weisbecker (Foto links) dem langjährigen Mitarbeiter Robert Rit-
ter (Mitte) die herzlichsten Glückwünsche zum 25-jährigen Dienstjubiläum aus. Mit Dank und
Anerkennung für die geleisteten Dienste im Bauamt überreichte der Bürgermeister im Namen
der Stadt Bad Orb die Ehrenurkunde: „Es ist ein schönes Ereignis und ich freue mich, dass wir
heute hier zusammengekommen sind, um gemeinsam Danke zu sagen“, so der Rathauschef.
Rückblickend waren es, wie Robert Ritter selbst schilderte, die Verbundenheit mit seiner Hei-
matstadt und das Interesse an ihrer Geschichte, was ihm die große Motivation gab, beruflich an
der Stadtentwicklung maßgeblich mitwirken zu dürfen. Im Namen der Belegschaft gratulierten
vom Personalrat Jane Amrhein und Patrick Aulbach mit einem Dankeschön für die gemeinsame
Zeit der kollegialen Zusammenarbeit. Foto: PM



Girls’ und Boys’ Day bei
der Gemeinde Freigericht
Freigericht – Die Gemeinde nimmt
dieses Jahr am Girls’ und Boys’ Day
teil, um Schülerinnen und Schülern
einen Einblick in den Berufsalltag
einer Gemeinde zu ermöglichen.
Der Tag findet diesmal am Donners-
tag, 25. April, statt.
Die Gemeinde Freigericht bietet da-
für Plätze in der Verwaltung im Rat-
haus und in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen an.
„An diesem Tag soll für Schülerin-
nen und Schüler die berufliche Zu-

kunft im Fokus stehen, somit sind
an diesem Tag die Mädchen und
Jungs in verschiedenen Betrieben
und Unternehmen sehr willkom-
men“, heißt es in der Mitteilung.
Wer Interesse hat, diesen Tag im
Rahmen des Girls‘ und Boys‘ Day im
Rathaus zu erleben, meldet sich im
Jugendreferat unter 06055
913336 oder per E-Mail unter ju-
gend@ freigericht.de.
Wer Interesse hat, in einen Kitaall-
tag zu schnuppern, meldet sich bei

der jeweiligen Einrichtung der Ge-
meinde Freigericht: Bei der Kita
Schatzkiste in Somborn unter
06055 916610, der Kita Zwergen-
land und beim Waldkindergarten in
Somborn unter kita.zwergenland
@freigericht und bei der Kita Am
Nussbaum in Horbach unter
06055 916 630. Anmeldungen sind
bis Freitag, 12. April, möglich.
Für weitere Fragen steht das Ju-
gendreferat unter 06055 916336
gerne zur Verfügung. leg

Eindrückliche Erfahrung
in absoluter Dunkelheit
Freigericht – Die Schüler des Tuto-
riums Q3c der Kopernikusschule ha-
ben sich auf eine ungewöhnliche
Exkursion ins Dialogmuseum Frank-
furt begeben. Die erlebnisreiche
Reise führte die Gruppe mit ihrem
Tutor Thorsten Weitzel durch ver-
schiedene Ausstellungsbereiche des
Museums, die darauf abzielen, die
Sinne zu schärfen und das Ver-
ständnis für Menschen mit einge-
schränkten Fähigkeiten zu vertie-
fen.
Die Reise begann im Klang-Raum,
wo auf gemütlichen Klangmöbeln

in absoluter Dunkelheit in eine Sur-
roundsound-Installation einge-
taucht wurde, die am ganzen Kör-
per spürbar war. Auch interaktive
Spiele, bei denen die Jugendlichen
nicht nur ihre verbalen Fähigkeiten
schulen konnten, sondern auch ein
tieferes Verständnis für die Bedeu-
tung der zwischenmenschlichen In-
teraktion entwickelten.
Im „Dialog im Dunkeln“, einem ein-
zigartigen Bereich, in dem die Ju-
gendlichen die Herausforderungen
des Lebens ohne Sehvermögen
hautnah erlebten, wagten sie sich

unter der fachkundigen Führung
von sehbehinderten Guides durch
völlig abgedunkelte Räume. Dort
erlebten sie alltägliche Aktivitäten
und Örtlichkeiten und erfuhren, wie
wichtig die anderen Sinne in dieser
Situation sind.
Nach diesem beeindruckenden
Rundgang durch das Dunkel wur-
den die Erfahrungen in der „Dunkel
Bar“ abgerundet.
Hier hatte die Gruppe die Gelegen-
heit, sich bei einem Getränk mit den
Guides auszutauschen und ihre Ein-
drücke zu teilen. upn

Faszinierende Reise: Schüler der Kopernikusschule haben das Dialogmuseum in Frankfurt be-
sucht. Foto: PM

Ganzheitliches Gedächtnis-Training für Senioren
Freigericht – Im Rahmen des Se-
niorenprogramms der Gemeinde
Freigericht bietet Holger Saß ein
weiteres Gedächtnistraining an. Die
kostenfreie Schnupperstunde ist für
Donnerstag, 29. Februar, von 10 bis
11 Uhr im Rathaus geplant. Es wird

um Anmeldung unter 06055
916339 oder per E-Mail an simo-
ne.pletka@freigericht.de gebeten.
Der Vollkurs wird ab 14. März im-
mer donnerstags von 10 bis
11.30Uhr ebenfalls im Rathaus an-
geboten.

Die Kursgebühr von 40 Euro für
Freigerichter umfasst acht Termine,
Teilnehmer, die ihren Wohnsitz
nicht in Freigericht haben, zahlen
einen Aufschlag von zehn Euro. An-
meldungen sind nur schriftlich mög-
lich. sem

Meine Türen, so einladend schön.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Genial einfach –
einfach genial
Hausautomation
mit Somfy

somfy-smarthome.de

Mit TaHoma® von Somfy steuern Sie

Rollläden, Sonnenschutz, Tore und vieles

mehr ganz bequem – auch von unterwegs

Tel. (069) 98 40 48-0
www.rolladen-nett.de

rolladen

nett

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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MKK ehrt langjährige Mitarbeiter
Main-Kinzig-Kreis – Drei langjäh-
rige Mitarbeiterinnen der Kreisver-
waltung haben imMittelpunkt einer
kleinen Feierstunde imMain-Kinzig-
Forum gestanden. Zwei von ihnen
beenden ihre Tätigkeit, eine wurde
für ihr 40-jähriges Dienstjubiläum
gewürdigt: Renate Born (Hanau),
Heidelore Bock (Großkrotzenburg)
und Heidrun Kunstler (Erlensee).
Landrat Thorsten Stolz bedankte
sich bei allen Frauen für ihren gro-
ßen Einsatz in ihrem jeweiligen Ar-
beitsbereich. „Sie alle haben sich
über viele Jahre mit ihrer ganzen
Persönlichkeit eingebracht und wa-
ren mit all ihrer Fachkenntnis für die
Menschen im Main-Kinzig-Kreis tä-
tig. Das zeigt ihre große Verbunden-
heit zum Main-Kinzig-Kreis als Ar-
beitgeber“, sagte Landrat Thorsten
Stolz.
Heidrun Kunstler feiert ihr 40-jähri-
ges Dienstjubiläum. Sie ist als Inge-
nieurin für Wasserwirtschaft und als
Meliorationstechnikerin in der Ab-
teilung Wasser und Bodenschutz im
Amt für Umwelt, Naturschutz und
ländlicher Raum beschäftigt. Sie
ließ sich von 1978 bis 1980 an der
Betriebsschule in Angern zur Melio-
rationstechnikerin ausbilden. Dabei
geht es um den Bereich Be- und Ent-
wässerung landwirtschaftlicher Flä-
chen.
„Das Thema Wasser zieht sich bei
Heidrun Kunstler wie ein roter Fa-
den durch den beruflichen Lebens-
weg“, stellte der Landrat fest. Denn
dem Thema Wasser blieb sie treu:
Von 1980 bis 1983 ließ sie sich an
der Ingenieursschule für Wasser-

wirtschaft in Magdeburg, Fachrich-
tung Wasserbau, ausbilden.
Sie arbeitete im Anschluss acht Jah-
re bei der Wasserwirtschaftsdirekti-
on Saale/Werra und war als Be-
triebsingenieurin bei der Oberfluss-
meisterei Erfurt und der Talsperren-
meisterei Sonderhausen für 23 Tal-
sperren zuständig.
1992 wechselte sie zum Land Hes-
sen ins hessische Ministerium für
Umwelt, Energie und Bundesange-
legenheiten. Ihr Dienstort war das
Wasserwirtschaftsamt in Hanau,
wo sie als Technische Angestellte
bis 1997 eingesetzt war. ZumMain-
Kinzig-Kreis kam sie 1997, wo sie in
der Unteren Wasserbehörde anfing.

Zu ihren Aufgaben gehört unter an-
derem der Bereich Gewässerent-
wicklung und Hochwasserschutz
unter veränderten Rahmenbedin-
gungen.
Renate Born hat viele Jahre als As-
sistenz der Schulleitung an der Fri-
da-Kahlo-Schule in Bruchköbel ge-
wirkt. Dort fing sie 2002 an. „Sie
war Seelentrösterin, hat der Schul-
leitung den Rücken freigehalten
und sich als Organisationstalent
eingebracht. Kein Tag war wie der
andere. Und sie hat Verantwortung
übernommen und sich um die klei-
nen und größeren Sorgen der Kinder
gekümmert, mit denen sie tagtäg-
lich zu tun hatte“, sagte der Land-

rat. Renate Born hatte 1975 nach
der Schulzeit im Friseursalon Son-
nenberg in Hanau eine Ausbildung
zur Friseurin begonnen, wo sie bis
1987 arbeitete. 1990 fing sie beim
Main-Kinzig-Kreis als Reinigungs-
kraft in der Heinrich-Böll-Schule in
Bruchköbel an. Fünf Jahre später
kam sie als Schreibkraft zur Abtei-
lung 50.2 Lastenausgleich nach
Hanau und wurde im selben Jahr ins
Angestelltenverhältnis übernom-
men. 1998 wechselte sie zurück ins
Amt für Schulwesen, Bau- und Lie-
genschaftsverwaltung, ihr neuer Ar-
beitsplatz befand sich in der Bertha-
von-Suttner-Schule in Nidderau, wo
sie als Schulsekretärin eingesetzt

war. Seit 2002 war sie an der Schule
für Praktisch Bildbare in Bruchköbel
beschäftigt, der heutigen Frida-
Kahlo-Schule. Nun verabschiedete
Landrat Stolz sie in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Heidelore Bock war im Amt für Ge-
sundheit und Gefahrenabwehr als
Diplompädagogin im Sozialpsychi-
atrischen Dienst eine verlässliche
Größe und Ansprechpartnerin für
Menschen in schwieriger Lebensla-
ge. „Heidelore Bock bleibt als stets
gut gelaunte und vor allen sehr
kompetente Mitarbeiterin in Erinne-
rung“, stellte Thorsten Stolz fest. Ih-
ren beruflichen Werdegang begann
sie 1982 mit dem Studium der Erzie-
hungswissenschaften mit Studien-
richtung Sozialpädagogik und Sozi-
alarbeit an der Goethe-Universität
in Frankfurt.
Als frischgebackene Diplompäda-
gogin arbeitete sie von 1989 bis
1991 in einer therapeutischen Ein-
richtung in Eppstein/Taunus sowie
von 1991 bis 1994 beim Drogennot-
dienst in Frankfurt. 1997 fing sie als
Sozialarbeiterin im Gesundheitsamt
in Hanau an. 2000 wechselte sie ins
Sachgebiet Hygiene und Umwelt-
medizin und fing 2005 im Sachge-
biet Sozialpsychiatrischer Dienst in
Hanau an.
Im Zuge der Zentralisierung kam sie
wenige Monate darauf in die Kreis-
verwaltung nach Gelnhausen. Für
Heidelore Bock beginnt nun die
Freizeitphase im Rahmen der Al-
tersteilzeit. 2027 wird sie aus den
Diensten des Main-Kinzig-Kreises
ausscheiden. upn

Während einer kleinen Feierstunde ehrte Landrat Thorsten Stolz (rechts) Heidelore Bock (Zweite
von links), Renate Born (Dritte von links) sowie Heidrun Kunstler (Dritte von rechts). Jan Jakobi
(Leiter Amt für Personal, Planung und Organisation) sowie Yvonne Führer (stellvertretende Per-
sonalratsvorsitzende) gratulierten. Foto: PM

FÖRDERGELDER VOM SPORTKREIS: Zum Jahresbeginn hat der Sportkreis Main-Kinzig Fördergel-
der aus dem Vereinsförderungsfonds des Landessportbunds Hessen basierend auf der Bewilli-
gung der Investitionszuschüsse für das dritte Quartal 2023 verteilt. Dazu hat die stellvertreten-
de Vorsitzende Sieglinde Weber die Vertreterinnen und Vertreter von fünf Vereinen aus dem
Altkreis Hanau in die Geschäftsstelle zur Übergabe der Förderbescheide eingeladen. Die SG
Bruchköbel installiert eine neue Sprecherkabine in der Dreispitzhalle. Der Sport- und Kulturver-
ein Büdesheim erhält den Zuschuss für den Um- und Anbau des Vereinsheims. Die Sportvereini-
gung 1945 Hüttengesäß saniert mit den Geldern die Flutlichtanlage. Der Golf-Club Hanau-Wil-
helmsbad finanziert die Anschaffung eines Rasenmähroboters. Der Automobilclub Kinzigtal Er-
lensee schafft ein Zeitmessgerät an. upn/Foto: PM

Quereinstieg in
den Erzieherberuf
Main-Kinzig-Kreis – Der Kreisbei-
geordnete Winfried Ottmann weist
in einer Ankündigung auf die vor
zwei Jahren gestartete Kampagne
„Quereinstieg Erzieher/Erzieherin –
Job mit Herz und Zukunft“ hin, in de-
ren Rahmen Infotermine am
13.März und 18. April für das Vorbe-
reitungsseminar angeboten werden.
Das gut einjährige Vorbereitungsse-
minar kann mit oder ohne Sprach-
förderung absolviert werden. Es
richtet sich an Menschen aus dem
Main-Kinzig-Kreis und bereitet die
Teilnehmer darauf vor, eine praxis-
integrierte, vergütete Ausbildung
(PivA) an einer Fachschule für Sozi-
alwesen in Gelnhausen oder Hanau
aufzunehmen. Das Vorbereitungs-
seminar hilft Quereinsteigern, voll-
wertige pädagogische Fachkräfte
zu werden. Im Anschluss an die
Ausbildung ist zudem ein Studium
möglich. Ein wichtiger Baustein ist

dabei das große Engagement der
Fachschule für Sozialwesen an den
Beruflichen Schulen des Main-Kin-
zig-Kreises in Gelnhausen bezie-
hungsweise der Fachschule für Sozi-
alwesen an der Eugen-Kaiser-Schu-
le in Hanau. Beide beruflichen Schu-
len bilden Sozialassistenten sowie
Erzieher aus. Voraussetzung ist
mindestens ein Realschulabschluss.
Infoveranstaltungen beginen am
Mittwoch, 13. März, um 9 Uhr im
Main-Kinzig-Forum Gelnhausen,
Barbarossastraße 24, sowie am
Donnerstag, 18. April, um 9 Uhr am
AQA-Standort in Hanau, Donaustra-
ße 9. Anmeldungen unter 06051
971035537 sowie per E-Mail an er-
wachsenenbildung@aqa.de.
Es können aber auch Interessierte
ohne Anmeldung kommen. Das
Vorbereitungsseminar geht vom
6.Mai bis zum 4. Juli 2025 und fin-
det in Gelnhausen statt. par
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Überwuchert und vergessen
Von Bettina Kneller (ME)

Spurensuche: Die Relik-
te der Wetterau-Main-
Tauber-Stellung in der
Region.

Freigericht – Der Fußballplatz von
Horbach ist gleich um die Ecke. An
diesem Samstagnachmittag wird
wie üblich gespielt. Nicht weit da-
von sind die Bunkerreste der Wet-
terau-Main-Tauber-Linie zu finden.
Ein kleiner Spaziergang in den Wald
mit Blick in Richtung Ronneburg –
und schon stolpert man über die
ersten Relikte, die aus Angst vor ei-
ner möglichen Bedrohung 1936/37
errichtet wurden. Und die nie be-

nutzt worden sind. Auch weil die
Verteidigungslinie nie fertig gebaut
wurde. Später wurden sie von den
Alliierten gesprengt, zugeschüttet,
mit Wasser verfüllt oder sogar um-
gebaut zu Garagen.
Werner Borngräber vom Heimat-
und Geschichtsverein Erlensee
kennt sich aus mit der Verteidi-
gungslinie. Er führt Interessierte re-
gelmäßig dorthin, erkundet mit sei-
nen Vereinskollegen das Gebiet.
„Das wurde nie benutzt. Nie für den
Krieg gebraucht. Eigentlich das per-
fekte Symbol für den Frieden“, sagt
Borngräber. In sich zusammenge-
stürzt sind die riesigen Blöcke aus
Stahlbeton, offen ragen daumendi-
cke Armierungen aus dem Beton.
Jemand hat Graffiti angebracht auf

dem Stein. Am Eingang ein Lochgit-
ter, das für die Be- und Entlüftung
im Bunker sorgte und die Insassen
gegen einen Gasangriff schützen
sollte, darunter eine Luke. Eine Tür
führt hinein, doch betreten kann
man den Bau nicht mehr. Der Zu-
gang ist versperrt durch die ge-
sprengten oder in sich zusammen-
gefallenen Bauteile, die dahinter
liegen.
Wer dem Waldweg folgt, findet
noch weitere Bunkerrelikte. Von
Gestrüpp überwuchert und zerbors-
ten liegen sie getarnt abseits des
Weges. Wer sie näher erkunden
will, sollte vorsichtig sein. Die Ober-
flächen sind glitschig und rutschig
von Moos und Flechten, überall ra-
gen metallene Spitzen und Haken

aus dem Beton. Etwas weiter ent-
fernt liegt mitten auf einer Wiese
ein weiteres Relikt: die damalige
Funkzentrale. Heute sieht man nur-
mehr einen Erdhügel, der komplett
überwuchert ist. Wilde Brombeeren
ranken sich darum. Und man kann
nur erahnen, wie das Gebäude einst
aussah. „Warum das alles niemand
pflegt und als Denkmal erhält, hat
sich mir nie erschlossen“, bedauert
Borngräber. Zumindest er hält die
Erinnerung daran wach. Als die Ver-
teidigungslinie militärisch bedeu-
tungslos wurde wegen des Baus des
West- und des Atlantikwalls, wur-
den Teile davon abgebrochen oder
zerfielen.
Immerhin ein intakter – weil von
2011 bis 2013 restauriert – Bunker

dieser Linie befindet sich noch im
Aschaffenburger Stadtteil Nilkheim.
Dort kann man sehen, wie eng, be-
klemmend und düster es in einem
solchen Bau ist. Auch wenn er nie
benutzt worden ist.
Einmal im Jahr, am Tag des Denk-
mals Anfang September, ist er öf-
fentlich zugänglich.
Weiter im Wald hinein sieht man
riesige Gräben, die durch die Land-
schaft gezogen worden sind. Teil-
weise sind sie verbuscht und zuge-
wachsen, aber wer einmal ein Auge
dafür entwickelt, sieht die Verläufe
dieser künstlich angelegten Struktu-
ren, die Panzer am Weiterziehen
hindern sollten. Heute grasen Ka-
ninchen und Rehe friedlich im Gra-
ben.

Eingang zu einem der Bunker bei Freigericht-Horbach. Das ?In-
nere ist nicht mehr zugänglich.

Spuren der Vergangenheit und Spuren der Gegenwart: Graffiti auf Bunkerresten der Wetterau-
Main-Tauber-Linie bei Freigericht-Horbach. Foto: Bettina Kneller

Luke (unten) und Gitter zur Be- und Entlüftung. An vielen Stellen ragen Armierungen aus dem Stahlbeton.



24. Februar 2024
Gelnhäuser Nachrichten12

STELLENANGEBOTE

Als mittelständischer, inhabergeführter Hersteller hochwertiger
Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie gehören

wir seit über 65 Jahren zu den Besten der Branche.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort
in Teilzeit (nachmittags) eine

Büroassistentin (m/w/d)
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen

Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen.
Gerne auch online oder über unsere Homepage.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 · Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

Sehr zuverlässige , vertrauensvolle
Haushaltshilfe, einmal wöchentl.
Vorm., 5 Std. in Seligenstadt,
deutschspr., bitte nur bei Interesse
an langfristiger Tätigkeit, Tel:
0618229213

Ich, Kater Joshi suche f. mein an
MS erkrankten Frauchen (Rollstuhl)
eine zuverl. sehr gut deutsch spre-
chende Frau, die mit allen anfallen-
den Hausarbeiten bestens vertraut
ist und uns 2x i.d. Woche hilft unse-
ren Haushalt in Schuss zu halten.
☎ 069-846748

Zuverlässige, freundlicheHaus-
haltshilfe für Rentnerehepaar
(90/86) in Maintal-Dörnigheim
2-3x wöchentlich für je 2-3 Std.
(möglichst vormittags) gesucht.
Tel. 0151/6148 4463

Wir suchen Hausmeister/Haus-
wart als Objektbetreuer m/w/d
für versch. Objekte in Frankfurt-
Seckbach/Offenbach am Main auf
Minijob Basis, Arb.-Zeit erfolgt
nach Absprache. T. 06151
5908050, M. info@emon-group.de

Suchen zuverlässige Reini-
gungskraft (m/w/d) - 520 Euro
Basis In Hainburg, Fasaneriestr.
26 - Firma Heinz - 06182/7837241
bewerbung@heinz-technik.de

Suche zuverl. Putzfrau für Privat-
haushalt Rodgau, 3-4 Std. wö-
chentl. (bevorzugt donnerstags)
Tel. 06106-22962

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe auf
538 € Basis in Hainburg gesucht. Al-
le Detailfragen klären Sie bitte unter
Tel. 0171 8167468

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 - 5380132

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Artzbesuche
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim☎0176 61134473

Auszubildender zum Hotelfach-
mann im 3. Lehrj. benötigte Hilfe z.
Prüfungsvorber. ☎ 0172-6814144
Umgebung Neu-Isenb.

Dachdeckermeister hat Termi-
ne frei. Garagen- und Flachdach-
abdichtung. 0163 4953207

Suche Hilfe für die Gartenarbeit in
Rodgau-Hainhs., Stundenweise
oder bei Bedarf.☎ 061069149

Lust auf Veränderung?

Wir suchen:
Schreiner (40 Prozent Muskelmasse)

Wir bieten:
Interessante abwechslungsreiche
Tätigkeit
Leistungsgerechte Bezahlung
Flexible Arbeitszeiten
Kleines dynamisches Team

Wir wünschen uns:
Mehrjährige Berufserfahrung im
Möbelbau
Ergebnisorientiertes Arbeiten
Personalverantwortung
Organisationstalent
Verantwortungsbewusstsein
Zuverlässigkeit
Ordnungssinn

Bewerbungen an: info@walterfix.de
oder überwww.walterfix.de

Die Firma Difas GmbH befördert
seit über 20 Jahren Kinder,
Erwachsene und Schüler im

Rhein-Main-Gebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir rüstige Rentner/Innen
oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer/Innen (m/w/d)
für die Personenbeförderung

im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis.

Bewerbungen richten Sie bitte
telefonisch von Mo–Fr von
08.00 – 13.00 Uhr an:

difas die fahrservice gmbH
Tel. 069 - 56 00 44 55

Kirchstr. 16, 65510 Idstein

Frankfurt-Innenstadt-Fressgass.
Wir suchen 2 Mitarbeiter/Innen

(m/w/d) für unser Team.
Jeweils 1-2 Tage/Woche.

Gerne auch älter.
1 Verkäufer/in (m/w/d)

für Silberschmuck,
1 Goldschmied/Handwerker

(m/w/d) für die Silberschmiede.
☎069/28 73 79

www.arizona-galerie.de

Unternehmungslustige Rollstuhl-
fahrerin sucht Pflegehelferin VZ /
TZ zur Begleitung im Alltag sowie
Unterstützung bei pflegerischen
und hauswirtschaftlichen Tätig-
keiten. Dienstzeiten: Montag -

Freitag je von 9:00 Uhr - 17:00 Uhr.
Stundenlohn 16 €

Telefon: 0176 30474885

Wir suchen ab dem nächstmöglichen
Zeitraum einen erfahrenen
Buchhalter (m/w/d) in Teil-Voll-
zeit.Tätigkeiten: Buchen und Kontie-
ren der Debitoren und Kreditoren-
rechnungen sowie das Prüfen der
Bank und Kassenbewegungen
Kaya Finanzbuchhaltungs GmbH
Tel. 069 - 6560900-3

Taxi-Ruf Offenbach sucht
Disponent m/w/d

für Telefonzentrale. Voraussetzung:
PC-Grundkenntnisse sowie perfektes

Deutsch! Vollzeit/Tagschicht.
Tel: 069 / 81 91 21

Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-

arbeiten. Buchhaltungs- und
PC-Kenntnisse erforderlich.

Bewerbung an:
info_hv@t-online.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Freundliche Verkäufer (m/w/d)
für traditionsreiche Frankfurter
Bäckerei & Konditorei gesucht.

Voll- und Teilzeit möglich.
Bewerbung bitte an:

info@weidenweber.de
☎ 069 - 284538

Minijoberin für 2 Sonntage /Mon.
gesucht für Pflege u. Haushalt

FfM/ Friedberger Warte,
Vergütung: 15€ /Std.

Gute Deutschkenntnisse notwen-
dig. Tel. 069 95909900

STELLENGESUCHE
Suche Putz- u. Bügelstelle in
Neu-Isenburg, Dreieich & Umge-
bung. Übernehme auch Privat-
fahrten zum Einkaufen/Arztbesu-
che. Tel-Nr. 0176/77871236

Firma hat Kapazitäten frei!
Wir erledigen Abbruch-, Zaun-,
Pflaster- undGartenarbeiten.
Wir bieten Zuverlässigkeit und
saubere Arbeit. Tel.: 0152 / 19594380

Erfahrener Berufskraftfahrer
FSKL A bis E mit Ziffern!

sucht Aushilfstätigkeit als Fahrer.
Kontakt: rhschroth@gmx.de

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Zuverl. Reinigungskraft gesucht,
3 Std. wöchentlich, für Privathaus-
halt in Langen-Oberlinden,
nur mit Anmeldung. Tel. 73608

Deutsche Putzfrau sucht Stelle
(wöchentlich) 3 Std. in Rodgau,
Ober-Roden, Waldacker, Rembrü-
cken. Tel. 0170 4192882

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Rentnerin sucht VM Stelle als
Haushaltshilfe b. Priv. (k.Pflege)
RoWK,Obh/Froschh. f. ca. 3 Std.
Tel.015228351590

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Reinigungskraft in Hainstadt ge-
sucht bei sehr guter Bezahlung, alle
14 Tage je 3 Std.☎ 0163/6885300

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Minijob in Produktion/Versand
Abwechslungsreiche Tätigkeit
zwei mal wöchentlich vormittags
nach Absprache auch flexibel als
Urlaubsvertretung in Versand und
Produktion in Mühlheim. Umgang
mit empfindlichen Materialien
und Versandtätigkeit mit Paketen
bis 32 kg zählen zu den Aufgaben.
Record Metall-Folien GmbH. Be-
werbung an bewerbung@record-
metall.de oder 06108/791655

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Sprendlingen, Neu-Isenburg,
Langen, Götzenhain u. Dreieichen-
hain. Tel. 0176 44520701

Mehr Informationen auf:

www.stjosefs.de/indianerschule

St. Josefs Indianer Hilfswerk e.V.

“Dank der St. Josefs
Indianerschule

lese und lerne ich
mit Begeisterung.”
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Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

VERKAUF

BEKLEIDUNG

Echter Lammfellmantel „LEKRA“,
braun, beiderseitig tragbar, knö-
chellang, Gr. 38/40, einwandfreier
Zustand. 280€.☎ 06108-990126

COMPUTER-BÖRSE

Hier beginnt der Text
Computer, Smartphone, Internet,
Schulung, Kaufberatung, Service.
Speziell f. Senioren 06182-787397
www.it-service-seligenstadt.de

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Haushaltsauflösung in Hanau:
Kühlschrank, Waschmaschine, Spü-
le und Herd, Schreibtisch und Holz-
stühle, 2 Korbsessel mit Tisch, Klei-
derschrank und Kommoden, Klei-
dung und Bücher. Zum Abbauen
und Abholen unter 01573-8396974
(auch per WhatsApp).

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,

Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,

☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-

zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Achtung, seriöser Ankauf von pri-
vat! Suche und kaufe Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200-5000€. Desweiteren
kaufen wir Mäntel, Trachten, Kroko-
taschen, Porzellan, Porzellanpup-
pen, Schreib- und Nähmaschinen,
Orientteppiche, Bilder, Schmuck, Sil-
ber, Gold, Bleikristall, auch Nachläs-
se. Freue mich auf Ihren Anruf. Ga-
rantiere Ihnen eine seriöse Abwick-
lung mit soforiger Barzahlung. ☎
0151 26671927

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Familiemit Kind suchtWohn-
mobil o.Wohnwagen ausschließ-
lich von Privat. Bitte alles anbieten.
Tel.015208264256

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen ☎ 069-67702820

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Alte Elektronenröhren Gesucht
A-Z, auch Ziffern-Röhren, Mikro-
fone, Röhren-Verstärker usw.
auch defekt kauft 0175–1040010

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

TIERMARKT

Reinrassige Apricot-Zwergpudel
Welpen (Rüden), entwurmt, ge-
chipt, geimpft, zu verkaufen, Tel.
0176-988 156 49

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

FIAT

Zu verkaufen Fiat Doblo, geschlos-
sener Kasten, Bj. 2009, KM Gesamt-
leistung 176.000, Austausch Motor
70.000 KM, Diesel 75PS, Anhängerk.,
TÜV nach Wunsch neu. Preis 4.200€
VB. Tel. 01704105378

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Gebr. Winterreifen zum
Teil mit Felgen, Monta-
geservice, Größe auf An-
frage, Tel. 0173-4117458

KONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN

Sie, 80+, verwitwet sucht zwecks
Freizeitgestaltung bescheidenen,
älteren, mobilen Mann. Zuschr. un-
ter Z2304917 an diese Zeitung

Tanzfreundl. Herr 70+, sicher i.d.
Führung, sucht gleichs. Dame f. Tan-
zevent in Langen u. Umg., Antw. un-
ter leoneblando@t-online.de

Attraktive Sie, obere 50, sucht für
gelegentliche Treffen netten sympa-
thischen Ihn mit Niveau. Nur mit Te-
lefonnummer. Chiffre Z2350320

SIE SUCHT IHN

Ehefrau, schlank und gut ausse-
hend, möchte ab und an mit einem
seriösen, gepflegten ab Mitt50ziger
dem Ehealltag auf einem gehobe-
nen Niveau entkommen. Bitte nur
aussagefähige freundliche Zuschrif-
ten mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350319

Marie 79 J. verw. wünscht sich auf
diesem Wege einen netten hu-
morvollen Mann der auch mitten
im Leben steht. Zu zweit ist alles Le-
bendiger und Bunter. Liebe ist keine
Frage des alters freuemich auf Dich.
Chiffre:2304918

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Über unsere Anzeigenblätter, Heimat-
zeitungen am Wochenende und die Ta-
geszeitungen am Dienstag und Samstag
erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alle Haushalte in Stadt und
Kreis Offenbach, im Main-Kinzig-Kreis,
Frankfurt am Main, Taunus sowie die
Abonnenten des Freitags-Anzeiger in
Mörfelden-Walldorf.

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen

Mit nur einem Auftrag in
25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088
anzeigen@op-online.de

AUF JEDEN EINZELNEN KOMMT’S AN

Zeuge sein, Hilfe leisten – jeder kann im
Rahmen seiner Möglichkeiten etwas tun.

Zivilcourage ist
nie zu viel Courage!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet
www.polizei-beratung.de



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

IMMOBILIEN

Wunderschönes, antikes Jagdzim-
mer ( Mittelmosel ) zu verkaufen.
☎ 0171-4819316

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf,Dreieich Sprend-
lingen. Charmantes Haus. Bj.
1932, renoviert 2018, 6 Zimmer,
425 qm Garten und Garage, in di-
rekter S-Bahn Nähe. Preis auf An-
frage
004369912344003

130 m² Penthouse FFM Grethen-
weg zu verkaufen. 4 Zimmer, offene
Wohn-Essbereich, Skylineblick,
Fußbodenheizung, Smart-Home,
Tel. 015156443286

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk. Zuschr. unter Z2304916

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW - KAUFGESUCHE

SucheWohnung zumKauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

1 Zi.-App. in Rodgau - Hainhausen,
teilmöbliert, 5 Min. zur S-Bahn, WM
600,-€, ab 01.03.24 zu verm.,
Tel. 0177 4574278

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 ZimmerWohnung in bes-
ter ruhiger Lage zu vermieten an äl-
tere Einzelperson oderWEHeimfah-
rer. 390€ + NK + KT. 01523-4182472.

Hanau-Lamboy, 2-ZW, 62 m², Kü,
Bad, Gä-WC, Balkon, KFZ-Stellplatz,
renoviert, Miete: 500 € zzgl. 240 €
NK + KT. Tel. 0162-7852 124

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Von Privat, Altersrruhesitz im
Schwarzwald im sehr schönen
Luftkurort Alpirsbach (bietet sehr
viele Sehenswürdigkeiten) mit
traumhaftem Ausblick in einem
Komforthaus mit Aufzug. Sehr gut
geschnittene 3,5 Zimmer Woh-
nung, EBK, Bad mit WC, Gäste-WC,
großer Balkon, Vorratsraum, Kel-
ler und Garage. 900.- € Kaltmiete
Tel. 01749159530

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rothenbergen, Wohnung in kl.
Geb., keine Tiere, NR, 3ZK, WBa u.
DuBa, EBK im 1.OG, Wasch- u. Tro-
ckenr. im EG, 63 m², KM 650,- €, NK
200,- €, 3 MM Kt., Garage mögl., ab
April 24 frei, Energieausw. 91kWh/
qm*a. E-Mail: Gerkob@web.de

Neuberg-Ravolsh., helle 3-ZW, 70
m², Du- u. Wa-Bad, EBK, Gä-WC, Ab-
stellr., gr. Balkon, DG, 2-FH, kein Kel-
ler, keine Garage, an NR ab März zu
verm., KM 490 € + Uml. + 2 MM Kt.,
Tel. 0152-3859 3546.

Ab sofort: Schöne, helle 3 ZKB, Kel-
ler in Offenb. Stadtm. zu vermieten.
80m². KM 1000€+65€ NK pro Pers..
3 MM Kaution. Tel: 0176/80187334

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

HU-Kesselstadt, gepflegte 3-ZW,
65m², frei ab sofort, KM 900,- € + NK
300,- €, Fenster 3fach verglast, neue
Dusche. alammaryfaiz@gmail.com

Dreieich u. Langen, 3 Zi. Whg, Küche,
Bad - Badew., Blk, Echtholzparkett, ab
sofort zu vermieten.☎ 0177/1398943

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

4 Zi.-Wohnung zu vermieten in Lan-
gen, 75 qm2, Balkon, KM 600 Euro,
Tel: 0152/01537565

Rodgau Wsk., 4 Zi. Whg., EG, 3 FH +
Grge. KM 1100 € + NK 300 € + Grge.
70 €, 3 MM KT. Tel. 0173/8103434

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbl. Wohnung in Obertshausen,
50m², 2 Zimmer, Küchenzeile, Bad,
PKW-Stellpl.. 840€ warm inkl. 14-tä-
gige Reinigung☎ 0178/2026060

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Wasserschaden, nicht von mir
verursacht! Meine Wohnung wird
zur Baustelle. Ich suche eine ruhige
1-2 ZiWo. GroßraumOffenbach Seli-
genstadt. Bin eine sehr ruhige Mie-
terin. Tel. 01785228965

Senior (65) wünscht sich zu ver-
kleinern, günstige Wohnung in
Frankfurt gesucht, gerne auch mit
Loggia, 0151 - 59 13 45 26

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

5-Zi-Whg für Familie gesucht
5-köpfige Familie sucht eine neue
Bleibe in F-Höchst/F-Unterlieder-
bach nähe Bahnhof Höchst. Wis-
sen Sie von einer? Wir freuen uns
über Ihre Nachricht!
Tel. 0151/61097691,
hoechst@mailbox.org

3-Zimmerwohnung in zentraler
Lage v. Bruchköbel Stadt oder
Hanau, zum Herbst 2024 ge-
sucht von seriöser älterer Dame,
ohne Anhang und ohne Haustie-
re. Gehobene Ausstattung und
gepflegte Umgebung erwünscht.
Tel. 015150767608

Rentnerpaar( 70 und 75 Jahre) su-
chen eine 2 bis 3 Zimmerwoh-
nung im Kreis und Stadt Offenbach.
EG oder OG wünschenswert. Wenn
noch ein Balkon und Dusche vor-
handen wäre, ist es super. Die WM
darf 1000 Euro betragen.
Tel 06159-7971660 ab 18 Uhr

MIETGESUCHE - HÄUSER

Einfamilienhaus zurMiete Ehe-
paar (Beamter u. Rentnerin) mit
zwei Hunden sucht Einfamilien-
haus zur Miete in Mühlheim/M. u.
Umgebung. Kleiner Garten und
Garage wünschenswert.
06108/76839

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Seligenstadt, Lagerräume, flexibel
teilbar, 20, 40, 80 m², ab sofort bzw.
01.04.24 zu vermieten.
Tel. 06182 / 68258 oder -24241

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Privatverkauf, Frieden und Si-
cherheit. 10.000m2 Baugrund-
stück in Colonia del Sacramento,
Uruguay., KP: € 120.000,-, Tel.:
069 / 95524573

GARAGEN

Garage in Langen (Westseite) zu
Mieten oder zu Kaufen gesucht
(trocken, abschließbar, keine TG);
Preis VB; Tel. 0172/9954069

Suche Garage in OF-Rumpenheim
Kurhessenstraße oder näherer
Umgebung. ☎ 0157 81757573

Miteinander.

Füreinander.

Hervorragende Rhythmusspezia-
listen informieren über den heu-
tigen Stand der Medizin auf die-
sem Gebiet und zeigen das ganze
Spektrum der Behandlungsmög-
lichkeiten auf.

Den Ratgeber (132 S.) erhalten Sie
für 3,– EUR in Briefmarken bei:
Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

www.herzstiftung.de

Herzrhythmus-
störungen:
Wann harmlos? Wann gefährlich?

BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Schon probiert?
Leckerbissen
von nebenan.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz
und kostenlose Informationsquelle in
einem. 86 Prozent unserer Leser nutzen
ihr Anzeigenblatt, um sich über das
Angebot der Geschäfte in der näheren
Umgebung zu informieren.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige
Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)
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Tandem für die Weiterentwicklung
Als Trainer-Duo folgen
Mario Grohs und Florian
Keil auf Roberto Mane-
ga und sollen den VfR
09 Meerholz weiterbrin-
gen.

Gelnhausen – Vier Füße für die
Weiterentwicklung. Beim VfR 09
Meerholz sollen das Eigengewächs
Mario Grohs und der zur Winter-
pause vom FC 03 Gelnhausen ge-
kommene Florian Keil im Sommer
Roberto Manega als gleichberech-
tigte Spielertrainer beerben. Damit
setzen die Grün-Weißen ab der Sai-
son 2024/25 auch auf der Trainer-
position auf eine Lösung unter Ein-
bindung eigener Kräfte, um den
nächsten Schritt auf dem „Meerhol-
zer Weg“ zu gehen.
„Wir sind sehr glücklich und zufrie-
den, mit Mario Grohs und Florian
Keil bereits Mitte Januar — und da-
mit vor dem Start der Vorbereitung
zur Restrunde — unser neues Trai-
nerduo ab Sommer präsentieren zu
können“, erklärte David Sattler,
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit und
Senioren. „Beide werden bei uns als
gleichberechtigte Spielertrainer der
ersten Mannschaft arbeiten. Wir
streben, wie gewohnt beim VfR,
eine langfristige Zusammenarbeit
an und sind überzeugt von der Kon-
stellation“, ergänzt Stefan Horst-
kamp, Vorstand Senioren.
Seit im November auf Wunsch von
Spielertrainer Roberto Manega der
Abschied zum Ende der Saison
2023/24 verkündet worden war, ha-

ben die Verantwortlichen im sie-
benköpfigen Vorstand der Meerhol-
zer Fußballer intensiv nach einer ge-
eigneten Nachfolge gesucht. „Da-
bei sind wir den Meerholzer Weg
konsequent weitergegangen und
haben zuerst in den grün-weißen
Reihen geschaut, wer für die Positi-
on des (Spieler-)Trainers in Frage
kommt“, erläutert David Sattler.
Schnell sei dabei das Augenmerk
auf Mario Grohs gefallen, der aus
der eigenen Jugend stammt und im
Sommer nach sechs Jahren beim SV
Altenmittlau auf die Heinz-Jakob-
Sportanlage zurückgekehrt ist. „Er
ist Meerholzer durch und durch, ist
sehr ehrgeizig, hat für die Kreis-
oberliga eine herausragende spiele-
rische Klasse und verfügt innerhalb

der Mannschaft über ein sehr hohes
Standing“, ergänzt Stefan Horst-
kamp. Mit Mario sei man sich in den
Gesprächen schnell einig gewesen,
dass ein Tandem mit einem exter-
nen Impuls die beste Lösung sei.
„Mario hat sich danach in den Ge-
sprächen mit potenziellen Trainer-
kollegen extrem gut vorbereitet ge-
zeigt und es kristallisierte sich
schnell heraus, dass Florian Keil das
passende Puzzlestück für die neue
Runde ist“, beschreibt David Sattler
den weiteren Auswahlprozess. „Ich
freue mich auf die neue Herausfor-
derung zur neuen Saison und bin
meinem Heimatverein dankbar,
dass er mir diese Möglichkeit bie-
tet“, erläutert Mario Grohs seine
Motivation. „Zusammen mit Florian

Keil möchte ich den Weg des Ver-
eins weitergehen, auf Eigenge-
wächse zu setzen und durch Kame-
radschaft sowie Zusammenhalt
sportlich erfolgreich zu sein. Den ei-
nen oder anderen neuen Impuls
werden Florian und ich dabei natür-
lich auch setzen.“
Florian Keil hat sich in den vergan-
genen Jahren im Fußballkreis Geln-
hausen sportlich einen guten Na-
men gemacht. Nach insgesamt acht
Spielzeiten beim TSV Lehnerz und
TSV Künzell stieß er im Oktober
2018 zum FC 03 Gelnhausen. „Ich
habe dort als Spieler und als Trainer
drei Aufstiege miterlebt: Mit dem A-
Team als Spieler von der Kreisober-
(KOL) in die Gruppenliga und mit
dem B-Team als Co-Spielertrainer

von der B-Liga bis in die KOL. Ich
danke dem GFC für die Chancen,
die mir als Spieler und Trainer im
Trainerstab der zweitenMannschaft
gegeben wurden.“
Den nächsten Schritt nach dreiein-
halb Jahren als Spielertrainer in
Gelnhausen habe es ihn jetzt ge-
reizt, beim VfR 09 Meerholz für eine
erste Mannschaft mitverantwortlich
zu werden. „In den Gesprächen mit
dem VfR haben wir festgestellt,
dass wir auf derselben Frequenz
funken und sportlich dieselben An-
sichten haben. Mit Mario Grohs
habe ich zudem künftig einen groß-
artigen Trainerkollegen an meiner
Seite und das Projekt, welches uns
angeboten wurde, wird sehr span-
nend und hoffentlich erfolgreich.“
Beim VfR selbst ist man überzeugt,
durch eine Teamlösung mit Meer-
holzer Charakter den beschrittenen
Weg der vergangenen Jahre erfolg-
reich fortsetzen zu können. „Wir
haben zuletzt den Fokus bewusst
auf Eigengewächse und Spieler ge-
legt, für die die Gemeinschaft und
der Teamzusammenhalt im Mittel-
punkt stehen“, betont Stefan Horst-
kamp. „Diesen Meerholzer Weg
wollen wir konsequent auch auf
Trainerebene fortführen und an die
hervorragende Arbeit von Roberto
Manega aus den vergangenen vier-
einhalb Jahren anknüpfen. Roberto
hat in teils sehr schwierigen Zeiten
eine unglaublich tolle Gemeinschaft
geformt, wir sind ihm dafür sehr
dankbar und werden diesen Weg
nun auch ab der Saison 2024/25 mit
dem neuen Trainerduo weiterge-
hen.“ ari

Die für den Seniorenbereich maßgeblichen VfR-Vorstandsmitglieder Stefan Horstkamp links)
und David Sattler (rechts) freuen sich, mit Mario Grohs (zweiter von links) und Florian Keil (zwei-
ter von rechts) ein Trainer-Tandem für die neue Saison gefunden zu haben. Foto: PM

ERFOLGREICHE VOLLEYBALLER: Die Jungen der WK 3 der Kopernikusschule Freigericht haben
sich als Zweitplatzierte beim Regionalentscheid für das Volleyball-Hessenfinale im Februar qua-
lifiziert. Nach einem sehr zähen Beginn gegen die Hohe Landesschule Hanau wurde die Herr-
mann-Hesse-Schule Obertshausen ebenso knapp bezwungen, aber das Volleyballspiel wurde
phasenweise besser. Bei der 1:2-Niederlage gegen Hanau gelang es nicht, die technische Über-
legenheit in Punkte umzusetzen, da zu viele Eigenfehler den Sieg verhinderten. Erst beim eben-
so knappen 2:1-Sieg gegen Obertshausen gelang es, die eigenen Qualitäten auszuspielen und
am Netz die Entscheidung zu finden. Es spielten für die Kopernikusschule: David Spieker, Luan
Reinhard, Maxim Montecot, Sidney Liskowsky und Tom Schilling. Betreuer war Sportlehrer Mi-
chael Dax. upn/Foto: PM

Haardt folgt auf Hau beim SV Schotten
Schotten – Beim Büdinger Fußball-
Kreisoberligisten SV Blau-Weiß
Schotten steht im Sommer erneut
ein Trainerwechsel an. Christian
Haardt, derzeit noch Coach beim Li-
gakonkurrenten SG Wallernhausen/
Fauerbach, wird als Nachfolger von
Torsten Hau das Traineramt bei den
Vogelsbergern übernehmen. Der

49-jährige Übungsleiter verkündete
bereits vor einigen Wochen den Ab-
schied bei seinem derzeitigen Ver-
ein nach dann insgesamt fünf Jah-
ren.
Der Wechsel nach Schotten bedeu-
tet für Haardt eine Rückkehr, denn
als Aktiver spielte er mehrere Jahre
für die Blau-Weißen. fs

TV Gelnhausen holt Dambach
aus Dansenberg
Gelnhausen – Jonas Dambach
wechselt zur Saison 24/25 zum
Handball-Drittligisten TV Gelnhau-
sen. Der 25-Jährige kommt vom
Liga-Konkurrenten TuS Dansenberg
zu den Barbarossastädtern. Der
1,93 Meter große Dambach gilt als
ebenso abwehrstark wie torgefähr-
lich. Mit 96 erzielten Treffern ran-
giert der Linkshänder in der Staffel
Süd-West aktuell auf dem elften
Platz in der Torschützenliste. Über

die Stationen TSV Buchen, TV Groß-
wallstadt Junioren, HSG Falken
Groß Bieberau und Dansenberg
kommt der in Griesheim wohnende
Dambach nun in die Barbarossa-
stadt.
„Ich freue mich sehr auf die Mann-
schaft. Sie ist jung, dynamisch und
individuell sehr gut ausgebildet“,
sagt Dambach, der vorzugsweise im
halbrechten Rückraum zum Einsatz
kommen wird. vvm
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